
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt KirchbergJahrgang 2025 17. Dezember 2025

7 - Hügel - Stadt
Familiengerechte

Kommune

PA
 a

lle
 H

H



12/20252Kirchberger Nachrichten

Zauberhafte Adventszeit auf dem Kirchberger Weihnachtsmarkt
Der Kirchberger Weihnachtsmarkt war auch in diesem Jahr wieder ein besonderer Ort voller fröhlicher Begegnungen. 
Die funkelnden Lichter, die liebevoll geschmückten Stände, unsere wunderschöne Pyramide, der große Baum und 
der Duft von Leckereien, Glühwein und Tannengrün haben unseren Altmarkt in eine zauberhafte Weihnachtswelt 
verwandelt. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher haben gemeinsam gelacht, gestöbert, gefeiert und die Vorfreude 
auf Weihnachten gespürt. Auch das Adventssingen im Festsaal und unser schönes Meisterhaus waren gut besucht. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helfer, Vereine und Händler, die mit ihrem Engagement, ihrer Zeit und ihrer Geduld 
dafür gesorgt haben, dass diese festliche Atmosphäre möglich wurde. (Fotos: Stadtverwaltung Kirchberg/Yvonne von 
Oberg/Frank Windisch)



312/2025 Kirchberger Nachrichten



12/20254Kirchberger Nachrichten

� Foto: Bert Harzer

Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger,
Weihnachten steht vor der Tür und die meisten stecken 
sicherlich gerade mitten im Weihnachtsstress. Termine, 
Treffen, Feiern, Veranstaltungen, Geschenkekäufe, die 
Planungen für das Festessen – vieles steht in den letzten 
Wochen des Jahres noch auf dem Programm. Ich hoffe 
dennoch, dass Sie in den nächsten Tagen etwas Ruhe und 
Zeit finden, einmal innezuhalten und zurückzublicken.
Für uns als Stadt war es ein ereignisreiches Jahr 2025, das 
sich nun dem Ende entgegen neigt. Wir haben im Früh-
jahr die Freilichtbühne aus dem 
Dornröschenschlaf geholt und auf 
Vordermann gebracht. Was für ein 
Kraftakt, aber auch was für ein Enga-
gement. Der Lohn war letztlich nicht 
nur der Sieg beim MDR-Frühlings-
erwachen und die große Party (die 
ohne Zweifel toll war). Der Lohn war 
die Gemeinschaft, die entstanden ist. 
Wir haben gezeigt, was man errei-
chen kann, wenn man gemeinsam 
anpackt. Stadt, Schulen, Kitas, Verei-
ne, Firmen, Privatpersonen – alle ha-
ben Hand in Hand gearbeitet. Das hat 
mich sehr beeindruckt und bewegt. 
Und ich hoffe, dass wir diesen Trumpf 
auch künftig ausspielen werden.
Dass wir etwas auf die Beine stellen können, haben wir 
auch bei anderen wundervollen Veranstaltungen in Kirch-
berg und den Ortsteilen gezeigt. Borberg- und Altstadt-
fest, Biergarten, Konzerte, Lesungen, Vereinsfeste, Wande-
rungen, Workshops, Mitmach-Angebote, Ausstellungen, 
Weihnachtsmärkte – all das bereichert unser kulturelles 
Leben hier. Hervorheben möchte ich vor allem das viel-
fältige ehrenamtliche Engagement in unserer Stadt, ohne 
das vieles undenkbar wäre. Unsere Ehrenamtlichen sind 
mit Herzblut, Kreativität, Leidenschaft und Zeit zur Stelle. 
Sie sind von unschätzbarem Wert für unsere Vereine, für 
unsere Gemeinschaft. Dafür vielen herzlichen Dank.
2025 haben wir in Kirchberg natürlich auch wieder viele 
Bauvorhaben umsetzen und anschieben können. So wur-
de das „Weiße Haus“ in Stangengrün abgerissen und die 
Fläche hergerichtet. Die Sanitärräume für die Krippe der 
Kita Regenbogen wurden umgebaut, die Kita Cunersdorf 
erhielt eine neue Garage. Zudem gab es weitere Schön-
heitsreparaturen an den Schulen und in den Kitas. Die 
Parktaschen an der Goethestraße wurden saniert, Wol-
fersgrün hat ein neues Buswartehäuschen bekommen, 
die Einfahrt der Feuerwehr in Kirchberg wurde vergrößert 
und die Oberflächen der Lauterhofener Straße und des 
Pohlteichwegs wurden erneuert. Auch der Anton-Gün-
ther-Weg hat eine neue Deckschicht erhalten. Die Bau-
arbeiten auf dem Täubertsberg und der Scheringerstraße 
konnten beendet werden. Und eine Winkelstützwand auf 

dem Mühlweg wurde errichtet. Der grundhafte Ausbau 
der Leutersbacher Straße wird noch bis ins neue Jahr an-
dauern. Und auch am Sonnenberg und in der Randsied-
lung sind die Arbeiten noch nicht abgeschlossen.
Leider ist es uns nicht gelungen, den Breitbandausbau in 
unserer Stadt voranzubringen. Wir bleiben aber dran, so 
dass der Ausbau hoffentlich 2026 weitergehen kann.
Übrigens: Im kommenden Jahr werden wir in Kirchberg 
wieder einige Einschränkungen in Kauf nehmen müssen. 

Denn dann will der Freistaat das letz-
te Teilstück auf der Auerbacher Stra-
ße zwischen Gartenstraße und Brühl 
erneuern. Wir werden Sie rechtzeitig 
darüber informieren.
Besonders gefreut habe ich mich über 
unser neues Hilfeleistungslöschgrup-
penfahrzeug HLF 20 für die Freiwillige 
Feuerwehr Kirchberg, das wir dieses 
Jahr anschaffen konnten. Zum Tag der 
offenen Tür im September wurde es 
offiziell übergeben. Das HLF 20 ver-
fügt über umfangreiche Gerätschaften 
zur technischen Hilfeleistung und zur 
Brandbekämpfung - eine sehr wichti-
ge Investition in die Sicherheit und in 
den Schutz unserer Bevölkerung.

Nicht unerwähnt lassen kann ich die angespannte Haus-
haltslage. Es ist für uns eine große Herausforderung, mit 
den immer knapper werdenden finanziellen Möglichkei-
ten auszukommen, die Pflichtaufgaben zu erfüllen und 
trotzdem noch Raum für freiwillige Leistungen zu schaf-
fen, die uns als Gesellschaft zusammenhalten. Ich kann 
Ihnen aber versichern, dass wir trotz Sparbemühungen 
alles dafür tun, unsere Ziele umzusetzen und ein familien- 
und wirtschaftsfreundlicher Standort zu bleiben.
Gerade in schwierigen Zeiten zeigt es sich, ob Zusam-
menarbeit gelingt und ob gemeinsam gute Lösungen für 
Kirchberg und die Ortsteile entwickelt werden können. Ich 
bedanke mich deshalb ganz herzlich bei allen Vereinsmit-
gliedern, Privatpersonen, Kirchgemeinden, Schulen, Kitas, 
Unternehmen, Organisationen sowie Verbänden und na-
türlich bei den Ortschafts- und Stadträten, die sich uner-
müdlich zum Wohl unserer Stadt einsetzen. Wir haben 2025 
gemeinsame Wege gefunden und zahlreiche Projekte um-
setzen können. Ich bin zuversichtlich, dass wir so auch die 
vor uns liegenden Herausforderungen meistern werden.
Nun aber begehen wir erst einmal das Weihnachtsfest. Ich 
wünsche Ihnen und Ihren Familien auch im Namen der 
Stadträte und Verwaltungsmitarbeiter besinnliche Feierta-
ge, Gesundheit und ein neues Jahr voller Zuversicht! Auf ei-
nen guten Zusammenhalt und eine gute Zusammenarbeit.

Ihre Bürgermeisterin Dorothee Obst
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1. Kamerad Oberbrandmeister Oliver Freitag zum Wehr-
leiter und

2. Kamerad Hauptlöschmeister Rico Dörfelt zum stellver-
tretenden Wehrleiter

der Stadtfeuerwehr Kirchberg in ihre Ämter auf die Dauer 
von 5 Jahren zu berufen.

Beschluss 46/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt,
1. Kamerad Oberbrandmeister Mario Kunz zum Wehrlei-

ter und
2. Kamerad Oberfeuerwehrmann Chris Zimmer zum stell-

vertretenden Wehrleiter der Ortsfeuerwehr Burkersdorf 
in ihre Ämter auf die Dauer von 5 Jahren zu berufen.

Beschluss 47/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt,
1. Kamerad Andreas Rödel von seinem Amt des Wehrleiters 

der Feuerwehr Leutersbach zum 31.12.2025 abzuberufen.
2. Kamerad Carlo Neef von seinem Amt des stellvertre-

tenden Wehrleiters der Feuerwehr Leutersbach zum 
31.12.2025 abzuberufen.

Beschluss 48/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt,
1. Kamerad Philipp Borckmann kommissarisch ab dem 

01.01.2026 zum Wehrleiter und
2. Kamerad Thomas Neubauer kommissarisch ab dem 

01.01.2026 zum stellvertretenden Wehrleiter bis zum 
Ende der Wahlperiode 2028 zu berufen.

Beschluss 49/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Fortschrei-
bung des Brandschutzbedarfsplanes der Stadt Kirchberg 
mit Stand vom 25.11.2025.

Beschluss 50/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Leistung zum Kauf einer temporären Fußgängerbrücke über 
das Crinitzer Wasser in Kirchberg, OT Cunersdorf an der  
S 277, an das Unternehmen Fa. Eberhardt Morgner & Sohn, 
Hoch-, Tief- und Brückenbau GmbH i. H. v. 30971,30 EUR 
brutto als wirtschaftlich günstigstes Angebot. Die erforder-
lichen Mittel werden der Liquiditätsrücklage entnommen.

Beschluss 51/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Verlängerung 
des ESF- Plus Förderprogramms „Stärkung der Teilhabe älte-
rer Menschen – gegen Einsamkeit und soziale Isolation“ des 
SBBZ e.V. im Haus der Parität bis 31.12.2028. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die finanziellen Mittel für das Haushaltsjahr 
2028 in Höhe von 14.429,00 Euro entsprechend einzuplanen.

Beschluss 52/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt den Abschluss 
einer Vereinbarung mit dem Landkreis Zwickau zum Breit-
bandausbau in der Stadt Kirchberg im Rahmen der „Graue-
Flecken“- Förderung.

Die Eilentscheidung der Bürgermeisterin nach § 52 Abs. 4 
SächsGemO wird zum
Beschluss 53/2025:
Eilentscheidung nach § 52 Abs. 4 SächsGemO
Die Bürgermeisterin der Stadt Kirchberg beschließt im Rah-
men der Eilentscheidung nach § 52 Abs. 4 Sächs.GemO die 
Einstellung einer überplanmäßigen Aufwendung in Höhe 
von 12530,70 Euro unter der Maßnahme „WALD0003“ (Pro-
dukt 55.56.01.00) für die Fällung von 28 Altbäumen und 
Rückschnitt von 4 Altbäumen auf Habitat im Rahmen der 
Verkehrssicherung am Körperschaftswald Borberg, Zuwe-

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat Januar
Die 18. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
27.01.2026 um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer 
Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Einladung  
zu den Bürgersprechstunden

Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden 
ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht, 
mich anzusprechen.
Im Januar finden die Bürgersprechstunden am
Dienstag, dem 06.01.2026 von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.
Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 06.01.2026 statt.
Sie können aber auch für die Sprechstunde mit dem Frie-
densrichter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie 
folgt erreichbar:
Telefon: 0176-96650999
E-Mail: philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

16. Sitzung des Stadtrates  
der Stadt Kirchberg am 25.11.2025

Am Dienstag, dem 25.11.2025, fand die 16. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Kirchberg der Wahlperiode 2024 – 2029 
im Ratssaal des Rathauses statt.
Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss 44/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt
a) den Kamerad Brandinspektor Christian Kaul in das Amt 

des Stadtwehrleiters
b) den Kamerad Hauptbrandmeister Ralph Gnüchtel in 

das Amt des 1. Stellvertreters des Stadtwehrleiters
c) den Kamerad Hauptbrandmeister Kai Freitag in das 

Amt des 2. Stellvertreters des Stadtwehrleiters
jeweils auf die Dauer von 5 Jahren zu berufen.

Beschluss 45/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt,
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zur Aufhebung der Satzung des Bebauungsplans „Wohnge-
biet am Schmelzbach“ in der Fassung vom September 2025 
mit Begründung und Umweltbericht werden seitens der 
Stadt Kirchberg keinerlei Einwände erhoben. Das Bauamt 
der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine entsprechende 
Stellungnahme abzugeben.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Nachrichten und Termine

Die Bürgermeisterin  
gratuliert

Zum 70. Geburtstag
Frau Annette Reinhold am 04.01. in Kirchberg
Herrn Wolfgang Gündel am 15.01. in Burkersdorf
Frau Marion Wolf am 21.01. in Kirchberg
Herrn Dr. Benno Fellenberg am 23.01. in Kirchberg
Herrn Gerhard Bittner am 27.01. in Kirchberg
Herrn Wolfgang Hoffmann am 29.01. in Kirchberg
Herrn Frank Weigel am 30.01. in Wolfersgrün

Zum 75. Geburtstag
Frau Steffi Günther am 05.01. in Kirchberg
Frau Annemarie Pomsel am 06.01. in Kirchberg
Frau Monika Krause am 09.01. in Leutersbach
Herrn Werner Nitzsche am 13.01. in Kirchberg
Frau Karola Vocke am 19.01. in Stangengrün
Frau Silvia Gündel-Büttcher am 23.01. in Kirchberg
Herrn Jürgen Kolbe am 23.01. in Saupersdorf
Herrn Roland Gesick am 28.01. in Kirchberg
Herrn Uwe Bauer am 31.01. in Kirchberg
Frau Katja Leonhardt am 31.01. in Kirchberg
Frau Ruth Noetzel am 31.01. in Saupersdorf

Zum 80. Geburtstag
Herrn Friedrich Kunze am 05.01. in Kirchberg
Frau Isolde Schories am 22.01. in Kirchberg
Frau Jutta Habrecht am 29.01. in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag
Herrn Karlheinz Henke am 08.01. in Kirchberg
Herrn Armin Gerth am 10.01. in Saupersdorf
Herrn Helmut Berthold am 22.01. in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag
Herrn Jürgen Markgraf am 20.01. in Kirchberg
Frau Irene Möckel am 21.01. in Kirchberg
Herrn Wolfgang Neef am 22.01. in Wolfersgrün
Herrn Günter Hofmann am 30.01. in Kirchberg

Zum 50. Hochzeitstag
Den Eheleuten Friedemann und  
Marion Petzold am 24.01. in Kirchberg

Ich wünsche allen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile alles erdenklich Gute und per-
sönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

gung Gartenanlage Am Pohlteich und Körperschaftswald 
Geiersberg, Zuwegung Sitzgruppe - Zisterne Wasserwerke - 
in den Haushalt 2025 der Stadt Kirchberg. Die Mittel werden 
der Liquiditätsrücklage entnommen.

Beschluss 54/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt
1. Für ein Teilstück des Flurstückes Nr. 153/11 mit ca. 

2900 m² ist eine Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
aufzustellen. Das Plangebiet umfasst den Bereich zwi-
schen dem Bauernhof südlich der Obercrinitzer Straße 
und der Einfamilienhaussiedlung „Am Winkel“ (siehe 
Anlage).

2. Der Antragsteller wird ermächtigt, nach Zustimmung 
der Stadtverwaltung, für die erforderlichen Planungen 
ein autorisiertes Planungsbüro zu beauftragen.

3. Die Beteiligung nach den §§ 3 und 4 BauGB ist durch-
zuführen.

4. Der Beschluss ist im Amtsblatt „Kirchberger Nachrich-
ten“ bekannt zu machen.

Kenntnisnahme:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg nimmt den Beteiligungs-
bericht für das Geschäftsjahr 2024 (Stand 31.12.2024) zur 
Kenntnis.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

13. Sitzung des Verwaltungs-  
und Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 02.12.2025, fand die 13. Sitzung des 
Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode 2024 - 
2029) im Ratssaal des Rathauses Kirchberg statt. In öffentli-
cher Sitzung wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 18/25/12:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirch-
berg beschließt den Kauf des Flurstückes Nr.: 954/2 der Ge-
markung Kirchberg zu 48 qm zum Kaufpreis in Höhe von 
1.512,00 Euro. Die Kosten der Urkunde, des Vollzugs sowie 
der Grundbucheintragung trägt die Stadt Kirchberg.

Beschluss 19/25/12:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirch-
berg beschließt den Kauf des Flurstückes Nr.: 954/3 der Ge-
markung Kirchberg zu 48 qm zum Kaufpreis in Höhe von 
1.512,00 Euro. Die Kosten der Urkunde, des Vollzugs sowie 
der Grundbucheintragung trägt die Stadt Kirchberg.

Beschluss 20/25/12:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
2.697,83 Euro gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzunehmen.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

12. Sitzung des  
Technischen Ausschusses

Am Donnerstag, dem 04.12.2025, fand die 12. Sitzung des 
Technischen Ausschusses (Wahlperiode 2024 - 2029) im 
Ratssaal des Rathauses Kirchberg statt. In öffentlicher Sit-
zung wurde nachfolgender Beschluss gefasst:

Beschluss TA Nr. 12/2025:
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt 
folgenden Sachverhalt: Gegen die Aufstellung des Entwurfs 
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Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg ist Ober-
brandmeister Oliver Freitag (Mitte). Hauptlöschmeister Rico 
Dörfelt ist der stellvertretende Wehrleiter.

Oberbrandmeister Mario Kunz (Mitte) ist zum Wehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Burkersdorf berufen worden. Oberfeu-
erwehrmann Chris Zimmer ist stellvertretender Wehrleiter.

Kommissarischer Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Leu-
tersbach ist Brandmeister Philipp Borckmann (Mitte). Lösch-
meister Thomas Neubauer übernimmt kommissarisch das 
Amt des stellvertretenden Wehrleiters.� Fotos: Stadt Kirchberg

„Ich bedanke mich ganz herzlich bei den bisherigen Wehr-
leitungen für ihre geleistete Arbeit, ihr Engagement und ihre 
Zeit. Den neu gewählten Wehrleitungen wünsche ich viel 
Erfolg und alles Gute. Ich freue mich auf eine weiterhin gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit“ sagte Bürgermeiste-
rin Dorothee Obst.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Erscheinungstermine  
der Kirchberger Nachrichten  

im Jahr 2026
Ausgabe
Nummer

Redaktions-
schluss

Erscheinungstag

01/2026 14.01.2026 28.01.2026
02/2026 11.02.2026 25.02.2026
03/2026 11.03.2026 25.03.2026
04/2026 15.04.2026 29.04.2026
05/2026 08.05.2026 27.05.2026
06/2026 10.06.2026 24.06.2026
07/2026 01.07.2026 29.07.2026
08/2026 12.08.2026 26.08.2026
09/2026 09.09.2026 23.09.2026
10/2026 05.10.2026 28.10.2026
11/2026 03.11.2026 17.11.2026
12/2026 02.12.2026 16.12.2026

(Änderungen vorbehalten)

Stadtrat beruft  
Wehrleitungen

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg hat in seiner Sitzung am 
25. November die Stadtwehrleitung der Stadtfeuerwehr 
Kirchberg, die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchberg, die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr 
Burkersdorf sowie die kommissarische Wehrleitung der 
Freiwilligen Feuerwehr Leutersbach bestätigt. Sowohl 
der Stadtwehrleiter und seine Stellvertreter als auch die 
Wehrleitungen und ihre Stellvertreter der Freiwilligen Feu-
erwehren Kirchberg und Burkersdorf wurden laut Feuer-
wehrsatzung in ihre Ämter auf die Dauer von fünf Jahren 
berufen.
Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Leutersbach ist 
kommissarisch ab dem 01.01.2026 eingesetzt. Da der bis-
herige Wehrleiter sowie der stellvertretende Wehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Leutersbach aus beruflichen Grün-
den um die vorzeitige Entbindung aus dem Amt gebeten 
hatten, haben sich zwei Kameraden bereit erklärt, die Lei-
tung kommissarisch zu übernehmen. Sie haben die Ämter 
bis zur nächsten Wahl inne.

Stadtwehrleiter der Stadtfeuerwehr Kirchberg ist Brandin-
spektor Christian Kaul (2.v.l.), Mitglied der Ortsfeuerwehr 
Kirchberg. Hauptbrandmeister Ralph Gnüchtel (links), Mit-
glied der Ortsfeuerwehr Saupersdorf ist der 1. Stellvertreter 
des Stadtwehrleiters. Hauptbrandmeister Kai Freitag, Mit-
glied der Ortsfeuerwehr Stangengrün, ist der 2. Stellvertreter 
des Stadtwehrleiters.
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Landkreis Zwickau zeichnet  
verdienstvolle Feuerwehrmitglieder aus
Für ihren verdienstvollen Einsatz sind am 7. November wie-
der Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren im 
Landkreis Zwickau geehrt worden. Darunter waren auch 
drei Feuerwehrmänner der Kirchberger Wehren: Alexander 
Krüger der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg und Martin 
Richter der Freiwilligen Feuerwehr Stangengrün wurden für 
25 Jahre aktiven Dienst geehrt. Hans-Jürgen Elsner der Frei-
willigen Feuerwehr Saupersdorf erhielt eine Auszeichnung 
für 50 Jahre aktiven Dienst. Herr Krüger und Herr Elsner 
waren persönlich in der Stadthalle Werdau vor Ort, um die 
Auszeichnungen entgegenzunehmen.

Alexander Krüger (4.v.l.) erhielt eine Auszeichnung für 25 
Jahre aktiven Dienst.

Hans-Jürgen Elsner (4. v.l.) wurde für 50 Jahre aktiven Dienst 
ausgezeichnet.� Fotos: privat

Gemeinsam mit Kreisbrandmeister Alexander Löchel über-
reichten Landrat Carsten Michaelis und Beigeordneter 
Mario Müller die Urkunden und Auszeichnungen. Auch 
Kirchbergs Bürgermeisterin Dorothee Obst, Landtagsab-
geordnete Kerstin Nicolaus und Stadtwehrleiter Christian 
Kaul nahmen an den Feierlichkeiten teil und zollten den Ka-
meraden Dank und öffentliche Anerkennung für die vielen 
Stunden des unermüdlichen Einsatzes für das Gemeinwohl 
in den vergangenen Jahrzehnten.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Stadtfeuerwehr Kirchberg:  
Ein Dankeschön und  
Frohe Weihnachten

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende und die besinnliche Advent-
zeit hat bereits begonnen. Gemütliche Abende – ob mit der Fa-
milie, dem Partner oder im Kreis der Freunde werden die kom-
menden Abende bis zum Jahresende sicherlich bestimmen.
Diese Tage geben uns Anlass, etwas innezuhalten und das 
vergangene Jahr Revue passieren zu lassen. Sie geben uns 
aber auch Zeit, über das Geschehene nachzudenken und 
die erlebten Höhen und Tiefen zu verarbeiten.
Die Feuerwehr Kirchberg konnte ihr 170-jähriges Bestehen 
feiern, eine der ältesten Feuerwehren im Freistaat Sachsen. 
Außerdem wurde ein neues Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeug (HLF 20) an den Standort Kirchberg übergeben. 
Die Stadtwehrleitung sowie die Ortwehrleitungen in den 
Ortsteilen Burkersdorf, Leutersbach und Kirchberg konnten 
neu bestätigt werden.
Natürlich wollen wir in dieser Zeit auch in die Zukunft 
schauen, auf die kommenden Herausforderungen, ob pri-
vat, beruflich oder auch hinsichtlich der Aktivitäten in Form 
von Einsätzen, Ausbildung, Öffentlichkeitsarbeit und Veran-
staltungen.
Aber vor allem gibt uns die Weihnachtszeit auch die Chance 
einmal Danke zu sagen, Danke für die Bereitschaft, Tag und 
Nacht ehrenamtlich zum Schutz der Bürgerinnen und Bür-
ger da zu sein. Danke dafür, sich fortzubilden, die Jugend 
auszubilden, Ausbildungen zu organisieren und Geräte und 
Gebäude einsatzbereit zu halten. Das alles ist in der heuti-
gen Zeit nicht selbstverständlich und umso mehr freut es 
mich in unserer Feuerwehr auf eine solide gut aufgestellte 
Struktur mit ihren unterschiedlichen Aufgabengebieten zu-
rückgreifen zu können.
Ferner bedanke ich mich ganz herzlich bei unseren Kollegen 
vom Rettungsdienst, den Nachbarfeuerwehren, der Integrier-
ten Regionalleitstelle Zwickau, der Polizei, der Bürgermeiste-
rin, der Stadtverwaltung sowie allen anderen Behörden und 
Organisationen, welche eng mit uns zusammenarbeiten und 
uns jederzeit im Einsatz und in allen anderen Situationen 
professionell und kameradschaftlich unterstützen.
Ich wünsche allen Feuerwehrkameradinnen und -kamera-
den, Bürgerinnen und Bürgern sowie allen Freunden, Ar-
beitgebern und Unterstützern eine schöne, besinnliche und 
vor allem sichere Weihnachtszeit sowie alles Gute, viel Erfolg 
und vor allem Gesundheit für das kommende Jahr 2026.
Einer für Alle, Alle für einen!

Christian Kaul,
Stadtwehrleiter Kirchberg
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ren Weg, ohne die Staatsstraße nutzen zu müssen. Und der 
Verkehr kann ungehindert fließen und muss nicht durch eine 
Ampel geregelt werden, was uns auch wieder Geld gekostet 
hätte“, so die Rathauschefin.
Anfang Dezember hat die beauftragte Firma Eberhard Morg-
ner & Sohn Hoch-, Tief- und Brückenbau GmbH die vorge-
fertigten Behelfsbrücke eingesetzt. Zuvor wurden der beste-
hende Brückenbelag sowie das Geländer zurückgebaut und 
die Schutzrohre mit Versorgungsleitungen gesichert. Die 
Gesamkosten inklusive Statik belaufen sich auf insgesamt 
etwa 32.000 Euro.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Radio Barth in Kirchberg:  
Ein Jahrhundert voller Technik,  

Service und Tradition

Dieter Barth mit seiner Frau Hanna und Sohn Falko im Ge-
schäft in der Auerbacher Straße 16.� Foto: Stadt Kirchberg

Spricht man von „Radio Barth“ nicken die Kirchbergerinnen 
und Kirchberger wissend. Das Geschäft an der Auerbacher 
Straße 16 ist eine Institution in der Stadt und wirklich je-
dem ein Begriff. Kein Wunder. Seit 60 Jahren ist Dieter Barth, 
mittlerweile 86 Jahre, der Inhaber des Fachladens für Rund-
funk- und Fernsehgeräte.
Die Unternehmensgeschichte der Familie reicht aber noch 
weiter zurück und nimmt in Saupersdorf ihren Anfang. Dort 
nämlich betrieben die Großeltern von Dieter Barth einen 
Eisenwarenhandel. Ihr Sohn Walter, der 1893 geboren wur-
de, machte zunächst eine Ausbildung als Elektriker in Berlin 
und studierte dann Elektrotechnik. Doch der erste Weltkrieg 
machte seine weiteren Pläne zunichte. Er wurde eingezogen 
und geriet in französische Gefangenschaft. Erst 1924 kehrte 
Walter Barth nach Saupersdorf zurück. Der Eisenwarenhan-
del der Eltern warf allerdings nicht genug ab, um die ganze 
Familie über Wasser zu halten, so dass sich Walter Barth ent-
schied, innerhalb des Ladens eine Abteilung Rundfunk zu 
gründen, genau am 24.10.1924 – also vor mehr als 100 Jahren. 
Mit der Gründung gehörte er zu den Pionieren auf diesem 
Gebiet, denn erst ein Jahr zuvor hatten die ersten offiziellen 
Rundfunkübertragungen überhaupt stattgefunden. Walter 
Barth arbeitete sich tief in die Materie ein. Er verkaufte Ra-
dios, aber vor allem reparierte er sie. Und er sorgte mit seinen 
selbst gebauten Antennen für ordentlichen Empfang. Denn 
die Sendeleistung der damaligen Radios war eher schwach.
Schließlich heiratete er seine Frau Elfriede und kaufte in den 

Neue Behelfsbrücke in Cunersdorf 
sorgt für sicheren Fußweg

Neu über alt: Eine Behelfsbrücke ist am 4. Dezember über 
die marode Fußgängerbrücke gesetzt worden, die über das 
Crinitzer Wasser parallel zur Kirchberger Straße in Cuners-
dorf führt.

� Foto: Jörg Müller

Diese temporäre Lösung war 
notwendig geworden, weil 
bei einer Bauwerksprüfung 
Mitte Oktober erhebliche 
Mängel an den tragenden 
Bauteilen festgestellt worden 
waren und dies die sofortige 
Sperrung der Brücke zur Fol-
ge hatte. Ein Notgehweg, der 
teilweise die Fahrbahn der 
Kirchberger Straße (Staats-
straße S277) nutzte, muss-
te eingerichtet werden. „Als 
Dauerlösung ist das auf einer 
Staatsstraße allerdings nicht 
zulässig. Um die Fußgänger 
weiterhin sicher geleiten zu 
können, musste eine andere Möglichkeit gefunden werden“, 
erklärte Bürgermeisterin Dorothee Obst. Deshalb habe man 
verschiedene kurzfristig umsetzbare Lösungen geprüft. 
Denn ein kompletter Brückenneubau würde samt Planung 
und Ausführung etwa zwei Jahre Zeit in Anspruch nehmen. 
„Wir haben in Erwägung gezogen, die Brücke soweit zu er-
tüchtigen, dass sie temporär weiter genutzt werden kann. 
Zudem stand die Miete oder der Kauf einer Behelfsbrücke 
zur Diskussion“, so die Stadtchefin.
Der Stadtrat hat schließlich mehrheitlich für den Kauf ei-
ner Behelfsbrücke gestimmt. „Die Meinungen dazu waren 
durchaus gespalten. Aber der Einhub einer vorgefertigten 
Behelfsbrücke ist aus unserer Sicht die sicherste, schnells-
te, wirtschaftlichste und unkomplizierteste Lösung. Und ich 
bin froh, dass die Mehrheit der Stadträte unserem Vorschlag 
gefolgt ist“, sagte Dorothee Obst. Eine Ertüchtigung des Bau-
werks wäre sehr aufwändig gewesen, da zwei der drei Haupt-
träger nicht mehr tragfähig sind, es Schäden im Auflagerbe-
reich gibt und unter der Brücke zudem fünf Schutzrohre mit 
Versorgungsleitungen entlangführen. „Der Stadtrat hat sich 
zudem gegen eine Miete und für den Kauf der Behelfsbrücke 
entschieden, was ich ebenfalls befürworte. Denn es ließ sich 
nicht abschätzen, wie lange wir die Brücke mieten müssten. 
Die marode Fußgängerbrücke soll eigentlich vom Landesamt 
für Straßenbau und Verkehr im Zuge eines überregionalen 
Radwegebaus entlang der Staatsstraße erneuert werden. Aber 
leider dauern die Planungen im Freistaat schon sehr lange an 
und es gibt noch keine Entscheidung, wann der Radwegebau 
starten soll. Darauf können wir also nicht warten. Dank der 
Behelfsbrücke haben die Fußgänger nun wieder einen siche-

� Foto: Stadt Kirchberg
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Krabbeltreff im Spatzennest
Liebe Eltern, wir laden Sie und Ihr/e Kind/er ganz herzlich 
zum gemeinsamen Entdecken in unsere zwar kleine, aber 
gemütliche Kita ein.
Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.30 Uhr bis 10.30 
Uhr (nächster Termin: Dienstag, 13.01.2026).
Wo? „Spatzennest“ Stangengrün, Irfersgrüner Str. 2, 08107 
Kirchberg / OT Stangengrün
Kontakt: Dorit Rudolph, Daniela Bergmann und Maria Dölz, 
Telefon: 037606 / 36605, E-Mail: kita-stangengruen@gmx.de.

Die „Spatzennestler“

Schulsozialarbeit  
an der Grundschule in Kirchberg

Die Ernst-Schneller-Grundschule in 
Kirchberg kann sich seit diesem Schul-
jahr über eine neue Schulsozialarbeits-
stelle freuen, die im Rahmen der Um-

strukturierungen vom Landkreis Zwickau bewilligt und 
finanziert wird.
„Schulsozialarbeit ist an Schule und doch anders als Schu-
le.“ Denn sie ist ein Angebot aus dem Bereich der Kinder- 
und Jugendhilfe mit Arbeitsort und Büro direkt in der Schu-
le. So ist Schulsozialarbeit vor allem für die Kinder, aber 
auch für Eltern und Lehrkräfte ohne große Hürden immer 
direkt vor Ort verfügbar. Besonders im Grundschulbereich 
ist es wichtig, mit solchen präventiven Angeboten die Kin-
der im Prozess des Aufwachsens zu begleiten und zu un-
terstützen. Im Mittelpunkt der Arbeit stehen dabei stets die 
Themen der Kinder.
Seit dem 01.08.2025 arbeitet nun Frau Diana Unger als neue 
Schulsozialarbeiterin vom Gemeinsam Ziele erreichen e.V. 
in der Grundschule. Die Diplom-Sozialpädagogin ist inner-
halb kürzester Zeit schon von den Kindern, Eltern und Lehr-
kräften als Ansprechpartnerin angenommen worden. Frau 
Unger unterstützt diese u.a. bei Schwierigkeiten, hört zu 
und bietet Einzelberatungen direkt vor Ort in der Schule an.
Des Weiteren führt sie präventive und am aktuellen Bedarf 
der Kinder orientierte Klassenprojekte durch, z.B. zu den 
Themen Konfliktlösung, soziales Lernen, miteinander leben 
und Freundschaften erleben oder auch zum Umgang mit 
Gefühlen.
Zusätzlich arbeitet Frau Unger eng mit verschiedenen Ko-
operationspartnern in der Kommune und darüber hinaus 
zusammen. Ziel ist es nun, das Angebot der Schulsozialar-
beit zu einer bekannten und stabilen Anlaufstelle für Kinder, 
Eltern und Lehrkräfte der Ernst-Schneller-Grundschule zu 
etablieren.
Weitere Infos zum Trägerverein und seinen Angeboten gibt 
es unter www.GemeinsamZieleErreichen.de

Diana Unger, Schulsozialarbeiterin
Gemeinsam Ziele Erreichen e.V.

1930er Jahren das Haus an der Auerbacher Straße. „Eine Bruch-
bude war das damals, wie man mir erzählte“, sagt Dieter Barth 
und lacht. Nach und nach bauten die beiden das Haus aus. Es 
entstanden Wohn- und Geschäftsräume sowie eine Werkstatt. 
Nachwuchs stellte sich ein: Gabriele wurde 1932 geboren, Die-
ter 1939. Das Geschäft ging gut. Zwischenzeitlich beschäftigte 
Walter Barth fünf Gesellen, die sich hauptsächlich um die Re-
paratur von Elektrogeräten kümmerten. Dann aber kam der 
zweite Weltkrieg und änderte alles. „Unweit von unserem Laden 
schlugen Bomben ein. Vieles wurde zerstört oder beschädigt. 
Unser Haus war unbewohnbar“, erinnert sich Dieter Barth. Die 
Familie floh erst nach Burkersdorf, später nach Wolfersgrün. 
Doch Walter Barth gab nicht auf. Er kehrte nach dem Krieg mit 
seiner Familie nach Kirchberg zurück und baute alles wieder 
auf. Die Waren suchte er in der Umgebung zusammen. Dabei 
waren seine Wege oft abenteuerlich. Nach Glauchau fuhr er auf 
der Anhängerkupplung eines Lasters mit, um in der Stadt nach 
brauchbaren Geräten und Gegenständen zu suchen. In Zwickau 
ergatterte er defekte Kunststoff-Lampenschirme, die er gemein-
sam mit seiner Familie wieder instand setzte. „Das Militär hatte 
zudem vieles zurückgelassen, das wir verwenden konnten. Ich 
kann mich zum Beispiel erinnern, dass wir Funkgeräte in Sei-
tengräben gefunden haben“, so Dieter Barth. Nach und nach 
erholte sich das Geschäft. Neben der Reparatur hatte Walter 
Barth auch Modelleisenbahnen im Programm – eine seiner Lei-
denschaften. „Ich weiß noch wie er eine kleine Ausstellung von 
Modellbahnen in unserem Ladenfenster aufbaute. Der Andrang 
vor dem Geschäft war zwischenzeitlich so groß, dass die Polizei 
den Verkehr regeln musste“, erzählt Dieter Barth und lacht bei 
dieser Erinnerung. Er selbst hat bereits als Kind die Lokomoti-
ven repariert. Als Dieter Barth alt genug war, lernte er im elterli-
chen Betrieb. „Da gab es gar keine Diskussion. Es stand von An-
fang an fest, dass ich das Geschäft übernehme.“ 1964 bestand er 
seine Meisterprüfung, ein Jahr später meldete er das Gewerbe 
auf seinen Namen an. Dieter Barth konzentrierte sich fortan wie 
sein Vater auf die Reparatur von Elektrogeräten und den Anten-
nenbau. Denn ein Handel mit Radios und Fernsehgeräten war 
zu DDR-Zeiten nicht möglich. Der Staat genehmigte lediglich 
den Verkauf von einem Fernsehgerät pro Monat. 1968 heiratete 
Dieter Barth seine Frau Hanna. Auch sie stieg in das Geschäft ein 
und kümmerte sich um die Materialbeschaffung und die Buch-
haltung. 1977 erblickte Sohn Falko das Licht der Welt. Walter 
Barth starb im selben Jahr.
Nach der Wende lief das Unternehmen gut. „Das Handels-
verbot war aufgehoben und wir konnten endlich wieder Ra-
dios und Fernsehgeräte verkaufen“, erzählt Dieter Barth.
Sohn Falko beendete die Schule, machte ab 1993 in Zwickau 
eine Lehre als Informationstechniker und arbeitete im elter-
lichen Laden mit. „Er trat also auch in die Fußstapfen seines 
Vaters“, resümiert Dieter Barth. Doch das Geschäft wurde 
schwieriger. Denn immer mehr Elektro-Großmärkte siedel-
ten sich in der näheren Umgebung an. Die vielen Regeln und 
neuen Vorschriften taten das Übrige. „Leicht ist es bis heute 
nicht, aber wir punkten bei unseren Kunden mit unserem 
umfangreichen Service“, sagt Falko Barth, der 2004 die Ge-
schäftsführung übernahm, weil sein Vater kürzer treten woll-
te. Bis heute kümmert sich „Radio Barth“ um die Reparatur 
und die Installation von Radio- und Fernsehgeräten. Der 
Laden ist immer noch fest in Familienhand. Falko Barth hat 
die Geschäftsführung inne und kümmert sich um den Ver-
kauf, die Reparatur und Installation der Geräte. Seine Mutter 
macht nach wie vor die Buchhaltung und unterstützt ihn im 
Laden. Und wenn ein altes Röhrenradio repariert werden soll, 
ist Dieter Barth in seinem Element. Die Geschichte von Radio 
Barth ist also längst noch nicht zu Ende erzählt.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 28. Januar 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 14. Januar 2026

Annahmeschluss für Anzeigen:
Montag, der 19. Januar 2026, 9.00 Uhr
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Das braucht ihr: 

- Eine alte, größere  
  Socke 
- trockenen Sand, 
Reis 
  oder Linsen 
- Faden 
- eine Tüte, um den 
  Sand abzufüllen 

Und so geht’s: 

Füllt den Sand in gewünschter 
Menge in die Tüte. So kann der 
feine Sand bei Grobstrick-Socken 
nicht austreten. Bei einer anderen 
Sockenwahl oder der Verwendung 
von Reis oder Linsen ist eigentlich 
keine Tüte notwendig. Die Tüte 
dann verknoten und in die Socke 
stecken. 

11 

Socken -Weihnachtswichtel 

Die Socke 
anschließend 
verknoten und 
das obere 
Ende 
großzügig 
abschneiden. 
Das wird 
unsere Mütze. 

 

 

2 
Knotet einen 
Faden um ein 
Ende der Mütze 
und bringt sie in 
Form. Setzt die 
Mütze auf die 
mit Sand 
gefüllte Socke. 

Im Anschluss formt 
ihr die Nase. Diese 
mit Faden umwickeln 
und zusammen-
knoten. Wer möchte, 
kann seinen Wichtel 
nun noch mit einem 
Bart schmücken.  

3 

4 

 

Blätterteig - Apfelringe 
1. Wascht die 
Äpfel und 
schneidet sie 
hochkant in 
Scheiben. 

2. 
Schneidet 
den 
Blätterteig 
in Streifen. 

3. Stanzt die Mitte 
der Apfelscheiben 
aus und wickelt 
den Blätterteig um 
die Apfelringe. 

4. Bestreicht alles 
mit Eigelb und 
backt die Ringe 
goldbraun bei ca. 
180° Celsius. 

    

Reicht dazu 
Vanillesoße. 
Lecker. 
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Vorschau: Hallenturniere  
des SV 1861 Kirchberg

Auch im nächsten Jahr finden wieder unsere zur Tradition 
gewordenen Turniere statt. Das Vereinsturnier wird zum  
35. Mal ausgetragen. Die Nachwuchsturniere gehen zum  
25. Mal über die Bühne.
Die Turniere werden in der Städtischen Sport- und Mehr-
zweckhalledurchgeführt.
Samstag, 03.01.2026 Vereinsturnier 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 10.01.2026 Damenturnier 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 17.01.2026 F - Jugend 10.00 - 14.00 Uhr
Sonntag, 18.01.2026 E - Jugend 10.00 - 14.00 Uhr
Sonntag, 25.01.2026 D - Jugend 10.00 - 14.00 Uhr
Samstag, 31.01.2026 C - Jugend 10.00 - 14.00 Uhr
Samstag, 31.01.2026 A / B - Jugend 16.00 - 20.00 Uhr

Die Mannschaften freuen sich auf die Unterstützung der 
hoffentlich zahlreichen Zuschauer.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Nachwuchsleitung des SV 1861 Kirchberg

Aktion Weihnachtsbaum  
der Jugendfeuerwehr Leutersbach

Am Samstag den 10. Januar 2026 ab 9.00 Uhr sammeln wir 
in Leutersbach Ihre Weihnachtsbäume ein. Bitte vollständig 
ungeschmückt.
Wir kommen bei Ihnen direkt zu Hause vorbei und für eine 
kleine Spende entsorgen wir den Weihnachtsbaum.

Jugendfeuerwehr Leutersbach

Pyramidenanschieben  
in Stangengrün: Weihnachtsmann 

reist in einer Ente an
Traditionell fand das Pyramidenanschieben in Stangengrün 
am Samstag vor dem 1. Advent, der in diesem Jahr auf den 
29. November fiel, statt.
Nach einem kleinen Adventskonzert in unserer Kirche und 
einem Auftritt der Kinder aus der Kita „Spatzennest“ Stan-
gengrün wurde unsere schöne Pyramide angeschoben.
Der Weihnachtsmann besuchte uns in diesem Jahr mit einer 
„Ente“ und hatte wieder allerhand Leckereien für die Kinder 
dabei.
Es wurde reichlich Honig-Glühwein, Met und Kinderpunsch 
getrunken. Neben den üblichen Grillspezialitäten gab es 
in diesem Jahr wieder die beliebten Burger und erstmals 
Pommes. Auch für die Schleckermäuler unter uns durften 
Waffeln und Schokoäpfel nicht fehlen. Zu weihnachtlichen 
Klängen wurde bis in die Nacht hinein gefeiert.
Unser Dank gilt allen Helfern des DHJV Stangengrün e.V., 
der Kirchgemeinde Stangengrün für die Durchführung der 
Adventmusik, den Kindern und Erziehern der Kita „Spat-
zennest“ sowie der enviaM für das Sponsoring.

DHJV Stangengrün e.V.

Schnell, schneller, Sofia Susac! –  
LV Olympia Kirchberg e.V.  

beim Landesfinale Sprintcup 2025
Jubel, Anspannung und 
atemberaubende Sprints: 
Beim Landesfinale des Nach-
wuchs-Sprintcups 2025 im 
Sportforum Chemnitz zeig-
ten die jungen Sprinterinnen 
und Sprinter der Jahrgänge 
2014 bis 2017 eindrucksvoll, 
wie viel Talent in ihnen steckt.
Nach spannenden Vorläu-
fen setzte sich Sofia Susac im 
50-Meter-Endlauf der Alters-
klasse W8 gegen ihre Konkur-
renz durch und sicherte sich so 
den Titel der schnellsten Nach-
wuchssprinterin Sachsens.

Siegerin im Landesfinale Sprintcup – Sofia Susac.
� Fotos: Luzie Thiele

Auch in den weiteren Endläufen wurde um jede Hunderts-
telsekunde gekämpft. Besonders hervorzuheben sind hier 
die tollen Leistungen von Ida Hirsch (W10), Emil Fritzsche 
(M9) und Emmi Thiele (W8), die in ihren B-Finals jeweils 
den 2. Platz belegen konnten.

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Sportlerinnen 
und Sportlern für ihren Einsatz und Sportsgeist – denn beim 
Nachwuchs-Sprintcup zählt nicht nur die Zeit, sondern 
auch die Freude am Wettkampf.

LV Olympia Kirchberg

Sofia Susac im Siegerinter-
view. 

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Schließzeit der Bibliothek  
zum Jahreswechsel

Ich möchte allen großen und kleinen Lesern der Bibliothek 
danken, dass Sie regelmäßig unsere Einrichtung besuchen, 
interessante Büchertipps weiter geben und Ihre Freude am 
Lesen oft auch teilen. Ob in der Familie, mit Freunden oder 
bei gemeinsamen Besuchen unserer Lesungen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Weihnachtszeit und 
alles Gute für das neue Jahr! 

Unsere Bibliothek nimmt über die Feiertage eine kleine Aus-
zeit vom 22.12.2025 bis zum 06.01.2026. Ab dem 07.01.2026 
bin ich gerne wieder für Sie da.

Ihre Mandy Ehnert,
Stadtbibliothek Kirchberg
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Smartphone-Anfänger- und Auffrischungskurs der Volks-
hochschule ab 21.01. jeweils mittwochs 14.00-16.00 Uhr
Der Smartphone-Grundkurs 
richtet sich an alle, die ein 
Android-Smartphone nutzen 
und die Möglichkeiten des 
Gerätes kennenlernen wollen.
Inhalt des Kurses:	
-	 Aufbau, Modelle
-	 Einrichtung des Gerätes un-

ter Datenschutz-Aspekten
-	 Grundfunktionen ken-

nenlernen
-	 Kommunikation, z.B. mit E-Mail, WhatsApp, SMS
-	 Datenübertragung
Weitere Informationen zu den Kursen der Volkshochschule 
(Details, Anmeldung usw.) entnehmen Sie bitte:
- der Homepage der VHS https://www.vhs-zwickau.de
- telefonisch bei der VHS unter: 0375 4402-23801

Herz-Chakra-Medidation ab 21.01., 7 Termine, mittwochs 
17.30 bis 19.00 Uhr

Mithilfe einer aktiven einfa-
chen Atem- und Bewegungs-
übung sowie einer entspan-
nenden Ruhephase zu mehr 
Gelassenheit finden. Anmel-
dung direkt bei der Kursleite-
rin, Heike Mittag unter 03765 
15383.

Unser Programm im Januar 2026
•	 Familie, Kind & Kegel
Krümelfrühstück - donnerstags 09.30 bis 11.30 Uhr
Krümelcafé – montags 15.00 bis 16.30 Uhr
Krümel-Krabbelgruppe - mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr
Babymassage - Zeiten und Ablauf erfragen Sie bitte telefonisch
Gartenzwerge - mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr, Anmeldung 
erforderlich
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung – zu den regu-
lären Öffnungszeiten des Familienzentrums
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch
Flexible Kinderbetreuung - durch unsere zertifizierte Tages-
mutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, bei 
Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- oder 
krankheitsbedingten Notfällen.

•	 Sport und Bewegung
Osteoporose - montags 12.30-13.30 Uhr
Pilates - dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr und 19.30 bis 20.30 Uhr

•	 Kreativ
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr
Töpfern - donnerstags in der geraden KW 14.00 bis 17.00 Uhr
Flick-Werkstatt - einmal im Monat donnerstags 17.00 bis 
19.00 Uhr, Termin erfragen Sie bitte telefonisch

•	 Austausch
Frauentreff - dienstags 9.30 bis 12.00 Uhr
Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW 
14.00 bis 16.00 Uhr

•	 Beratung
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch. Un-
sere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat bei 
Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fragen 
zur Erziehung.

Termine der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewährleis-
ten, führt die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Liane 
Benndorf, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch. 
Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, Raum 
104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets 
eine telefonische Anmeldung unter 037602 70864 erforder-
lich. Die nächsten Beratungen sind am 13.01.2026 und am 
27.01.2026.

Liane Benndorf,
Versichertenberaterin

Familienzentrum SBBZ e.V.:  
Kurse und Veranstaltungen im Januar

NEU! Besuchen Sie uns nun auch auf unserer eigenen 
Homepage unter www.familienzentrum-kirchberg.de und 
informieren sich über unsere Angebote!

Wir laden ein:
… zum Krümelfrühstück, donnerstags 9.30 bis 11.30 Uhr

Wir laden alle Mamas und Pa-
pas mit ihren Kindern ein, 
sich donnerstagsvormittags 
wieder an einen liebevoll ge-
deckten Frühstückstisch zu 
setzen. Dieses Angebot rich-
tet sich an alle Eltern, die sich 
in entspannter Atmosphäre 
austauschen und eine kleine 
Auszeit vom turbulenten Fa-
milienalltag genießen möch-

ten. Den Kindern stehen vielfältige Beschäftigungsmöglich-
keiten zur Verfügung.
Eine Anmeldung zur besseren Planung unter 037602 66509 
ist wünschenswert.

… zur Flickwerkstatt am Donnerstag, 22.01.2026, 17.00 bis 
19.00 Uhr

Geben Sie ihren Lieblingsstü-
cken ein zweites Leben! Ge-
meinsam nähen, reparieren, 
ändern oder stopfen wir Ihre 
Kleidung und geben uns ge-
genseitig Tipps und Tricks. 
Eine Anmeldung unter 037602 
66509 ist wünschenswert.

Es sind Plätze frei
Krabbelgruppe, immer mittwochs, 10.00 bis 11.00 Uhr
-	 Anregung zum Spiel, al-

tersgerechter Beschäfti-
gung und Förderung

-	 Austausch mit anderen El-
tern in einer festen Gruppe

-	 Kreative und sportliche Ak-
tionen

-	 Thematisierung von Alltagsfragen
Die Kursgebühr beträgt 30 Euro für 10 Termine (kostenfreie 
Schnupperstunde). Eine Anmeldung ist erforderlich
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Unser Programm im Januar 2026:

• Beratungsangebote
Wöchentliche Sprechzeit - jeden Mittwoch 
von 9.00 bis 11.00 Uhr
Was braucht es für die Generation ü60 in Kirchberg? Welche 
Dinge fehlen? Was kann getan werden? Das Projekt „vielfäl-
tig verNETZt 60.1“ bietet die Möglichkeit mitzugestalten, 
was für Menschen ü60 wichtig ist.
Um Ihre Anliegen und Vorstellungen kennenzulernen, lade 
ich Sie herzlich zu meiner Sprechstunde ein.

Dokumenten-Lotse – jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr
Sie haben Schwierigkeiten beim Ausfüllen bestimmter For-
mulare? Nehmen Sie gern unser Angebot des Dokumenten-
Lotsen in Anspruch. Wir unterstützen Sie beim Ausfüllen oder 
vervollständigen Ihrer Unterlagen wie beispielsweise bei For-
mularen oder Anträgen. Bei Bedarf erfolgt eine Vermittlung 
von Ansprechpartnern. Das Angebot ist für Sie kostenfrei.

Beratung VDK-Zwickau im „Haus der Parität“, jeden zweiten 
Montag im Monat, Termin: 12.01.2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Der Sozialverband Zwickau bietet Beratung und Unterstützung 
in allen Fragen des Sozialrechtes. Schwerpunkte liegen dabei 
auf Themen wie zum Beispiel: Rente, Rehabilitation, Kranken-
versicherung und Pflege, Behinderung, Unfallversicherung, 
Arbeitslosigkeit etc. Um eine Anmeldung unter 0375/452695 
oder per E-Mail unter bs-zwickau@vdk.de wird gebeten.

• Austausch und Freizeit
Kreativwerkstatt – jeden Montag von 9.30 bis 11.30 Uhr
Termine: 12.01.2026 (Glück im Glas Kerzenhalter), 19.01.2026 
(Stoffschmetterlinge- und Blüten), 26.01.2026 (Filzminis)

Sie haben Lust, kreativ zu 
werden, wissen aber nicht 
wie oder mit welchem Mate-
rial? Bei uns in der Kreativ-
Werkstatt erhalten Sie die Ge-
legenheit, verschiedenste 
Materialien und Techniken 
kennen zu lernen. Es werden 
keine Kenntnisse vorausge-
setzt. Sie können vorhande-
nes Material nutzen. Sie er-

halten fachliche Anleitung durch erfahrene Mitarbeitende.
Sie wissen nicht wohin mit Ihren selbstgemachten Krea-
tionen? Dann werden sie kreativ für den guten Zweck! Wir 
spenden Ihre Kreationen an Interessenten Ihrer Werke.

Senioren-Interessensvertretung einmal im Monat mon-
tags von 10.30 bis 11.30 Uhr, Termin: 19.01.2026
Hiermit laden wir Sie herzlich ein, gemeinsam für die Seni-
orinnen und Senioren in Kirchberg einzustehen und Ihnen 
eine Stimme zu geben. Ihre Lebenserfahrung und Energie 
sind das Herzstück unserer Gemeinschaft.
Wir möchten Sie dabei unterstützen, dass Ihre Ideen und 
Ansichten bei Entscheidungen in Kirchberg gehört und be-
rücksichtigt werden, denn Sie kennen die Belange und An-
liegen Ihrer Generation. Machen Sie mit und gestalten Sie 
die Senioren-Interessensvertretung in Kirchberg aktiv mit!
Wir freuen uns über jeden engagierten Mitbürger. Melden 
Sie sich an unter 037602/66757 oder per Mail an 
vernetzt@sbbz.de.

Klöppeln – jeden Montag (in der ungeraden Kalenderwoche) 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, Termine: 12.01.2026, 26.01.2026
Wir treffen uns in gemütlicher Runde, um gemeinsam der 
traditionsreichen Handarbeit des Klöppelns nachzugehen. 
Wir freuen uns über neue Mitglieder, die über Vorkenntnisse 
im Klöppeln verfügen. Um eine Anmeldung wird gebeten.

Mutter-Vater-Kind-Kurberatung - auf telefonische Anfrage
Sprechstunde der Rheumaliga - letzter Donnerstag im Mo-
nat 15.00 bis 18.00 Uhr

Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Don-
nerstag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr und Freitag zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr erreichbar. Telefon: 037602/66509 oder 
mobil unter 01516 5456178
E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e.V. Familienzentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus Kirchberg

„Diese Maßnahmen werden jeweils finanziert aus Mitteln 
der Kommunen, Steuermitteln auf Grundlage des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushalts sowie aus Haus-
haltsmitteln des Landkreises Zwickau wie auch Eigenmit-
teln des Vereins“

vielfältig verNETZt 60.1:  
Januar-Programm

Kontakt:
Natalie Belz
SBBZ e.V: Familienzentrum im „Haus der Parität“
Bahnhofstraße 19, 08107 Kirchberg
037602/ 66 757 vernetzt@sbbz.de

Wir laden ein:
… zum Neujahrskonzert am Freitag, dem 23.01.2026 um 
18.00 Uhr

Herzliche Einladung zu unserem 
Neujahrskonzert mit Timofei Ka-
zantsev! Freuen Sie sich auf einen 
ganz besonderen Abend mit aus-
drucksstarken und spannenden 
Werken berühmter Künstler, die 

am Klavier zum Leben erweckt werden. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Besonders freuen wir uns über neue Teilnehmende für fol-
gende Angebote:
Bücher-Café: jeden 2. Donnerstag (gerade KW) 9.00 bis 
11.00 Uhr

Hiermit laden wir alle lesebegeis-
terten Bürgerinnen und Bürger 
ein, mit uns gemeinsam Einblicke 
in spannende Literatur zu erhalten 
und anschließend in den Aus-
tausch und die Diskussion zu ge-
hen. Wir freuen uns auf Sie!

Nachbarschaftsbesuche: 
nach Absprache
Möchten Sie oder Ihre Angehörigen/
Bekannten von uns besucht werden? 
Wir kommen gerne mit Kaffee und 
Kuchen vorbei und verbringen Zeit 
mit Ihnen! Bei Interesse melden Sie 
sich gerne bei uns an und vereinbaren 
mit uns einen individuellen Termin.
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Abfallbilanz 2024 –  
Einsichtnahme möglich

Die Abfallbilanz 2024 des Landkreises Zwickau gibt Aus-
kunft über Art, Menge und Herkunft der durch den Land-
kreis Zwickau in seiner Funktion als öffentlich-rechtlichem 
Entsorgungsträger eingesammelten und entsorgten Abfälle. 
Sie ordnet die Daten für das Jahr 2024 auch in den zeitlichen 
Zusammenhang seit 2022 ein. Gleichzeitig erfolgt eine ver-
gleichende Betrachtung zur sächsischen Abfallbilanz.
Die Abfallbilanz 2024 des Landkreises Zwickau wurde  am 
10. Dezember 2025 im Kreistag vorgestellt und am 11. De-
zember 2025 unter www.landkreis-zwickau.de/berichte-
und-statistik vevon interessierten ab diesem Datum durch 
interessierte Einwohnerinnen und Einwohner auch beim 
Amt für Abfallwirtschaft, Stauffenbergstraße 2 in Zwickau 
eingesehen werden. Um vorherige Terminvereinbarung un-
ter der Telefonnummer 0375 4402-26600 wird gebeten.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landkreis Zwickau

Abfallratgeber 2026
Haushalte und Gewerbe im Landkreis Zwickau, die bislang 
keinen Abfallratgeber 2026 erhalten haben, können bis zum 
31. Januar 2026 unter der Service-Nummer 0800 0009383 
die Belieferung anfordern.
Diese ist zu folgenden Servicezeiten besetzt:
- montags bis freitags von 7.00 bis 16.00 Uhr
- samstags von 7.00 bis 12.00 Uhr.

Ab Februar 2026 liegt der Abfallratgeber 2026 zur Abholung 
in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen, dem Amt für 
Abfallwirtschaft sowie den Bürgerservicestellen des Land-
kreises Zwickau aus. Zudem wird er unter www.landkreis-
zwickau.de/abfallratgeber zum Download zur Verfügung 
gestellt.

Amt für Abfallwirtschaft
Landkreis Zwickau

Entsorgung nach den Feiertagen -  
Entleerung der Abfalltonnen  

verschiebt sich
Aufgrund der Feiertage um Weihnachten 2025 und Neujahr 
2026 verschiebt sich die Entleerung der Abfalltonnen wie 
folgt:
- für die beiden Weihnachtsfeiertage erfolgt sie ab Sams-

tag, 27. Dezember 2025
- für Neujahr, 1. Januar 2026, erfolgt sie am Freitag, 2. Ja-

nuar 2026.

Auch die weiteren Entsorgungstermine der betroffenen 
Woche verschieben sich gegebenenfalls um einen Tag, bis 
einschließlich Samstag. Die Abfalltonnen sind immer am 
eigentlichen Entleerungstag – außer dem Feiertag – bis 7.00 
Uhr bereitzustellen.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landkreis Zwickau

Spielenachmittag, In der ungeraden KW, 
montags 15.00 bis 16.30 Uhr im „Haus der Parität“, 
Termine: 12.01.2026, 26.01.2026
Ob Skat, Mau-Mau oder Mensch ärgere dich nicht – bei die-
sem Spielenachmittag darf jeder sein Lieblingsspiel einbrin-
gen: Gemeinschaftsspiele fördern das strategische Denken, 
die Kreativität und die Teamzugehörigkeit.

Erzähl-Café – jeden 2. Donnerstag (ungerade KW) 
von 9.00 bis 11.00 Uhr
“Im Erzähl-Café finden Geschichten zu Gesichtern und Men-
schen. Und werden so zu bewegter Geschichte. “ – (Lisbeth 
Herger, Moderatorin)
Wir laden Sie herzlich ein zu moderierten Erzählrunden 
mit Fokus auf den Erfahrungen und Lebensgeschichten der 
Teilnehmenden. Anschließend möchten wir uns mit Ihnen 
in gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen austau-
schen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für die bessere Planung 
bitten wir um Anmeldung unter 037602/66757 oder unter 
vernetzt@sbbz.de.

Bücher-Café, jeden 2. Donnerstag (geraden KW) 
9.00 bis 11.00 Uhr
Im Bücher-Café tauschen wir uns bei gemütlicher Atmo-
sphäre über Ihre Lieblingslektüre aus. Gemeinsam lesen 
wir ein ausgewähltes Buch und Besprechen dabei einzelne 
Abschnitte. Wir freuen uns, wenn viele Bücher-Freunde zu 
uns finden, gemeinsam lesen und sich dabei besser kennen-
lernen. Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder per 
E-Mail unter vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Nachbarschaftsbesuche – nach Absprache
Wir schenken Ihnen Zeit bei einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken. Unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter besuchen Sie mit Kaffee und Kuchen. Wir 
möchten alleinstehende Senioren besuchen, nette Gesprä-
che führen, nachbarschaftlichen Zusammenhalt stärken 
und Zeit schenken. Sie wollen von uns besucht werden oder 
selbst ehrenamtlich Senioren besuchen? Dann melden Sie 
sich bei uns, um einen Teil zur kümmernden Nachbarschaft 
beizutragen. Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder 
unter vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Mediencafé - einmal im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Termin: 13.01.2026
Wir laden herzlich zu einer Austauschrunde ein, in der es 
rund ums Smartphone und den Umgang damit geht. Wir 
unterstützen bei Fragen zu Funktionen, Einstellungen und 
den sozialen Medien, probieren gemeinsam Dinge aus und 
lernen neue Apps kennen. Willkommen sind alle mit einem 
eigenen Smartphone, die schon die Grundlagen kennen. 
Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder unter ver-
netzt@sbbz.de wird gebeten.

Das Projekt „vielfältig verNETZt 60.1“ wird im Rahmen des 
Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – ge-
gen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 
durch die Europäische Union über den Europäischen Sozi-
alfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Das Projekt wird von der 
Stadt Kirchberg kofinanziert 
und durch Eigenmittel des 
SBBZ e.V.

vielfältig verNETZt 60.1
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Bekanntmachung der  
Sächsischen Tierseuchenkasse

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter, bitte beach-
ten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pferden, 
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. Die 
fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tier-

seuchenkasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an 

den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die 

Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tier-
halterinnen und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2025 
einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 
2026 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bit-
te bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbe-
stand anzugeben.
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse 
bei der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, 
erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. Auf dem Tier-
bestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die 
am Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. 
Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbe-
scheid. Bis dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitrags-
bescheid abzusehen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig da-
von, ob Sie die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder 
zu privaten Zwecken halten. Darüber hinaus möchten wir 
Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informatio-
nen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Bei-
hilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Telefon: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Sächsische Tierseuchenkasse

Weihnachtsbaumentsorgung:  
Abholung beginnt in zweiter  

Kalenderwoche 2026
Vom 7. Januar bis zum 6. Februar 2026 erfolgt die Abholung 
der Weihnachtsbäume durch das Amt für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau.
Die Bereitstellung der Bäume muss:
- restlos abgeschmückt und unverpackt,
- bis 7.00 Uhr am Abholtag,
- am Bereitstellungsort der Abfalltonnen

erfolgen. Sonstiger Baum- und Strauchverschnitt wird nicht 
mitgenommen.
Die genauen Termine werden im Landkreiskurier für Januar 
2026 und unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-aktuell ver-
öffentlicht.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landkreis Zwickau

Öffnungszeiten der Annahmestellen 
des Landkreises Zwickau -  

Änderungen zum Jahreswechsel
Zusätzlich zu den gesetzlichen Feiertagen sind die Annah-
mestellen des Landkreises rund um Weihnachten und den 
Jahreswechsel im Dezember 2025 und Januar 2026 wie folgt 
geschlossen:

- Crimmitschau, Gewerbering 28 (Wertstoffzentrum 
Zwickauer Land GmbH):
• geschlossen am 24. und 31. Dezember 2025,
• verkürzte Öffnungszeiten am 23. und 30. Dezember 

2025: von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr;
- Glauchau, Ringstraße 36 (Kommunalentsorgung 

Chemnitzer Land GmbH):
• geschlossen am 23. und 30. Dezember 2025;

- Limbach-Oberfrohna, Hohensteiner Straße 21 (Kom-
munalentsorgung Chemnitzer Land GmbH):
• geschlossen am 24. und 31. Dezember 2025;

- Werdau, Freistraße 5 F (Recom Entsorgung):
• geschlossen vom 23. Dezember 2025 bis 2. Januar 

2026,
- Zwickau, Flurstraße abseits (Veolia Umweltservice Ost 

GmbH):
• geschlossen am 24. und 31. Dezember 2025,
• verkürzte Öffnungszeiten vom 1. Dezember 2025 

bis 2. Januar 2026: montags bis freitags von 8.00 bis 
12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 17.00 Uhr, samstags 
von 9.00 bis 13.00 Uhr

- Reinsdorf, Lößnitzer Straße 98 (Zweckverband Abfall-
wirtschaft Südwestsachsen)
• Geschlossen am 24. und 31. Dezember 2025.

Ab dem 5. Januar 2026 erweitert die Annahmestelle 
der Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH in 
Glauchau ihre Annahmezeiten und öffnet zusätzlich mon-
tags von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Die Annahmestellen inklusive der Öffnungszeiten und An-
nahmespektren sind unter www.landkreis-zwickau.de/ 
annahmestellen veröffentlicht.
Alternativ ist die Rückgabe von Elektro(nik)-Altgeräte sowie 
Batterien und Akkus - während der Öffnungszeiten - auch 
im vertreibenden Handel möglich.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landkreis Zwickau

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kirchberger 
Nachrichten

QR-Code für Neu-
anmeldung
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Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam 
- Aktion 1000 Obstbäume“ -  

Jetzt bewerben!
„Sachsen pflanzt gemeinsam - Aktion 1000 Obstbäume“ ist eine 
Initiative des Sächsischen Landtages (gemäß Beschluss zum 
Doppelhaushalt 2025/2026). Die Initiative wird im Rahmen einer 
Kooperation zwischen Deutschem Verband für Landschaftspfle-
ge (DVL)- Landesverband Sachsen e.V. und dem Bund Deutscher 
Baumschulen (BdB) e.V. Landesverband Sachsen umgesetzt.
Schulen, Kitas, freiwillige Feuerwehren, Jugendclubs, Be-
rufsschulen, außerschulische Bildungseinrichtungen, 
gemeinnützige Vereine, Kirchgemeinden und andere ge-
meinnützige Organisationen können sich um zwei bis fünf 
Obstbäume als Hochstamm, Mittelstamm oder Nieder-
stamm bewerben. Und für die schnelle Ernte können Sie 
auch bis zu fünf Beerensträucher erhalten. Die ausführli-
chen Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
https://dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html.
Bewerben Sie sich jetzt bis 30. Januar 2026 für die Frühjah-
respflanzung 2026. Oder auch schon für die Pflanzung im 
Herbst 2026.
Dazu füllen Sie einfach online ein Bewerbungsformular aus unter 
https://dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html. Dort laden 
Sie noch mind. zwei Bilder der Fläche und ein Luftbild mit einge-
zeichneten Pflanzstandorten hoch (Kreuze im Google Luftbild).
Zusammen mit den Obstbäumen bekommen Sie Wurzel-
schutz, Stammschutz und ggf. Befestigungsmaterial ge-
stellt. Ein Ansprechpartner Ihrer Einrichtung/ Organisation 
(„Baumpate“) kümmert sich um Pflanzung, Wässern und 
Obstbaumschnitt und die künftige Obsternte. Detaillierte 
Hinweise zur Obstbaumpflanzung und -pflege finden Sie 
ebenso auf unserer Homepage.

Fragen zur Bewerbung beantworten Ihnen gerne:
Sabine Ochsner
DVL-Landesverband Sachsen
Tel.: 03501/57 100 75
E-Mail: obstbaum-orga@dvl-sachsen.de

Deutscher Verband für Landschaftspflege – 
Landesverband Sachsen e.V.
& Bund Deutscher Baumschulen

Staatspreis  
„Ländliches Bauen 2026“ startet

Das Sächsische Staatsministerium für Infrastruktur und 
Landesentwicklung (SMIL) hat den Staatspreis Ländliches 
Bauen 2026 ausgelobt. Bewerben können sich private Bau-
herren, Kommunen sowie Architektinnen und Architekten 
mit Projekten, die im ländlichen Raum Sachsens realisiert 
wurden. Einsendeschluss ist der 16. Januar 2026.
Der Wettbewerb würdigt Bauprojekte, die zur Qualität und 
Zukunftsfähigkeit der Dörfer und Kleinstädte im Freistaat 
beitragen. Im Fokus stehen gelungene Sanierungen und 
Umnutzungen, hochwertige Neubauten im bestehenden 
Ortsgefüge sowie neu gestaltete döriche Freianlagen. Verge-
ben werden bis zu vier Staatspreise in den Kategorien Woh-
nen, Gewerbe, öffentliche Nutzung und multiple Nutzung. 
Jeder Preis ist mit 5.000 Euro dotiert. Weitere Auszeichnun-
gen für bis zu 20 Projekte sind möglich.
Finanziert wird der Wettbewerb aus Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes. Weitere Informationen und die Teilnahmeun-
terlagen stehen online unter www.baukultur.sachsen.de/
Staatspreis-Laendliches-Bauen.html zur Verfügung.

Sächsisches Staatsministerium für Infrastruktur und
Landesentwicklung

Kostenfreie Weiterbildung  
„Digitales Dorfarchiv“

Das Regionalmanagement der LEADER-Region Zwickauer 
Land lädt Heimat- und Kulturvereine sowie Ortschronistin-
nen und Ortschronisten zur kostenfreien Weiterbildung „Di-
gitales Dorfarchiv“ am Mittwoch, dem 21. Januar 2026 von 
17.00 bis 20.00 Uhr in den Alten Bahnhof Wilkau-Haßlau, 
Bahnhof 7, 08112 Wilkau-Haßlau ein.
Als Referentinnen wirken mit Dr. Judith Matzke, 1. Vorsit-
zende des Vereins für Sächsische Landesgeschichte e. V. 
und Leiterin des Universitätsarchives der TU Dresden sowie 
Claudia Vater, Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e. V., langjährig aktiv in der Wissensbildung und Ver-
netzung der sächsischen Heimatforschung.

Die Veranstaltung bietet praxisnahe Infor-
mationen zur Digitalisierung historischer 
Materialien, zum Aufbau lokaler Dorfarchive 
und zu verfügbaren Förder- und Unterstüt-
zungsangeboten.
Anmeldung ab sofort über die Website der 

LEADER-Region Zwickauer Land.
https://www.zukunftsregion-zwickau.eu/aktuelles/ 
meldungen-und-termine/weiterbildungen/

LEADER-Region Zwickauer Land
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Samstag, 24.01.2026
17.00 Uhr, Neujahrskonzert mit der Vogtland Philharmonie 
in der Mehrzweckhalle in Wildenfels. Tickets gibt es in der 
Stadtverwaltung Wildenfels: 037603 559330). Veranstalter: 
Vogtland Philharmonie & Stadtverwaltung Wildenfels.

Samstag, 30.01.2026
ab 19.00 Uhr, Winter- und Après-Ski-Party auf der Freilicht-
bühne in Kirchberg mit Gegrilltem vom Fleischi, Cocktailbar 
mit warmen Drinks und Glühwein sowie Tannenbaumweit-
wurf. Karten u.a. bei der Tankstelle Q1 oder bei scantickets.
de: 10 Euro im VVK, 15 Euro an der Abendkasse. Veranstal-
ter: DJ-Projekt Zwickau.

Planen Sie auch eine öffentliche Veranstaltung und möch-
ten Sie, dass diese im Veranstaltungskalender veröffent-
licht wird? Schreiben Sie einfach eine E-Mail an amtsblatt@
kirchberg.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Tickets für Borberg-Sounds:  
Die perfekte Geschenkidee

Weihnachten? Geschenke? Da war doch was. Ja, in wenigen 
Tagen ist es soweit. Und wir haben genau das Richtige: Ver-
schenken Sie doch in diesem Jahr Tickets für das Konzert 
„Borberg-Sounds“ auf der Kirchberger Freilichtbühne.

Dieses außergewöhnliche Sommer-Open-Air-Konzert mit 
der Vogtland-Philharmonie findet am 6. Juni 2026 am Fuße 
des Borbergs statt. Auf die Beschenkten wartet ein wun-
dervolles Orchester sowie stimmgewaltige Solisten, die be-
kannte Hits und Evergreens aus Klassik, Rock und Pop prä-
sentieren. Mit einem erfrischendem Getränk in der Hand, 
wundervoller Musik und fantasievollen Lichteffekten, die 
die Bäume rings um die Freilichtbühne in ein magisches 
Licht tauchen, wird dieses Konzert für große und kleine Be-
sucher unvergesslich werden. Mehr geht nicht.

Die Karten für Borberg-Sounds gibt es im Servicebüro der 
Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 - 35 Euro für Er-
wachsene, 15 Euro für Kinder bis 12 Jahre. Über Eventim 
können die Tickets auch online erworben werden. Hier fällt 
jedoch eine zusätzliche Gebühr an.

Ach, und ganz nebenbei: Man kann sich mit diesen Tickets 
auch prima selbst beschenken.

Stadtverwaltung Kirchberg

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
Freitag, 19.12.2025
16.00 Uhr, „De Holzmauser – Mundart & Musik – Lustig´s 
aus´n Arzgebirg“, Hutzennachmittag mit Matthias Fritzsch 
(Gesang) und Christoph Heinze (instrumentale Begleitung) 
im Café Marie, Altmarkt 18–20, 08107 Kirchberg. Eintritt: 
10,00 Euro, ermäßigt: 7,50 Euro. Wir bitten um Kartenreser-
vierung, per Telefon 037602 181750 oder Mail: info@marie-
cafe.de. Veranstalter: Café Marie.

Sonntag, 21.12.2025
14.00 Uhr, Konzert mit dem Harmonic Sound Orchestra in 
der Katholischen Kirche Kirchberg, Neumarkt 23. Eintritt 
frei. Um Spenden wird gebeten. Veranstalter: Katholische 
Kirche Kirchberg.

Samstag, 27.12.2025
19.30 Uhr, Scheunenklänge – Offene Bühne im Pub Bären-
walde, Auerbacher Straße 2b, 08147 Bärenwalde. Wer singen, 
schreiben oder ein anderes Talent zum Besten geben möchte, 
meldet sich unter baerenwaldekultur@gmail.com. Veranstal-
ter: Jasmin Brückner, Spoken Word Künstlerin & Texterin.

Donnerstag, 08.01.2026
19.00 Uhr, Tibetabend – Uwe Wünsch war wieder auf Tour 
und nimmt uns mit in die weite Welt. Diesmal ging es nach 
Tibet. Herzliche Einladung! Veranstalter: Ev.-Lutherische 
Kirchgemeinde, Kirchberg, Telefon: 03760218186.

Freitag, 09.01.2026
18.00 Uhr, Pyramiden o’bremsen in Bärenwalde. Für Essen 
und Getränke wird gesorgt. Veranstalter: Dorfclub Bärenwalde.

Freitag, 09.01.2026
19.00 Uhr, Fireabend in a Pub mit dem Musiker Micwen in 
der alten BHG Hartmannsdorf, Auerbacher Straße 2b, 08147 
Bärenwalde. Veranstalter: Team Fireabend in a Pub.

Samstag, 17.01. und Sonntag, 18.01.2026
9.00 Uhr, Geflügel- und Kaninchenausstellung der Kleintier-
züchter Obercrinitz in der Turnhalle Obercrinitz mit Tom-
bola, Bastelstraße, Streichelgehege. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Veranstalter: KTZV Obercrinitz e.V.

Freitag, 23.01.2026
19.00 Uhr, Tanzabend in der Ev.-Lutherische Kirchgemein-
de, Kirchberg. Lernen Sie unter fachkundiger Anleitung ein 
paar klassische Tanzschritte. Veranstalter: Ev.-Lutherische 
Kirchgemeinde, Kirchberg.

Freitag, 23.01.2026
17.00-18.30 Uhr, Reisevortrag „Abenteuer Nepal“ im Café 
Marie, Altmarkt 18–20, 08107 Kirchberg. Jonas Heimbach 
berichtet über einzigartige Weltkulturerbestätten, spannen-
de Naturabendteuer, Achttausender des Himalayas, seltene 
Tiere, großartige Begegnungen mit herzensguten Menschen 
in fremder Kultur, fern der Heimat, aber voller Entdeckerlei-
denschaft. Kooperation mit VHS Zwickau, Eintritt: 10,00 Euro, 
ermäßigt: 7,00 Euro. Wir bitten um Kartenreservierung, per 
Telefon 037602 181750 oder Mail: info@marie-cafe.de.
Veranstalter: Café Marie.
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Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg
Jeden Samstag
17.00 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 21.12.2025
14.00 Uhr, Advents- und Weihnachtskonzert des Harmonic 
Sound Orchestra (Akkordeonorchester) in der Katholischen 
Kirche Kirchberg, Neumarkt 23. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.

Mittwoch, 24.12.2025 (Heiligabend)
16.00 Uhr, Hl. Messe zu Weihnachten

Mittwoch, 31.12.2025
17.00 Uhr, Hl. Messe zum Jahresschluss

Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei, Heilige Familie, Hegelstraße 3, 
08056 Zwickau, Leitender Pfarrer: Gregor Giele, Telefon 0375 
294190

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde, 
Kirchberg und Burkersdorf

Gottesdienste

Sonntag, 21.12.2025 (4. Advent)
9.00 Uhr, Gottesdienst sowie Kindergottesdienst

Mittwoch, 24.12.2025 (Heiligabend)
10.00 Uhr, Gottesdienstliche Einstimmung auf Weihnachten 
für Groß und Klein in St. Katharinen Burkersdorf
16.00 Uhr, Christvesper mit Krippenspiel in St. Margarethen

Das Christoph-Graupner- 
Gymnasium Kirchberg lädt ein!  

Tag der offenen Tür am 24. Januar

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 4, sehr ge-
ehrte Eltern und Interessierte, am 24. Januar 2026 von 9.00 
bis 12.00 Uhr öffnet das Christoph-Graupner-Gymnasium 
in Kirchberg seine Türen.
An diesem Vormittag besteht für euch, liebe Viertklässlerin-
nen und Viertklässler, nicht nur die Chance, unser Schulhaus 
kennenzulernen, sondern auch im Rahmen verschiedener 
Mitmachangebote, Präsentationen sowie schauspielerischer 
oder musikalischer Darbietungen, die vielfältigen Möglich-
keiten unseres Gymnasiums kennenzulernen. Egal ob ihr 
euch für Sprachen, Musik, Kunst oder Naturwissenschaften 
interessiert, die Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
unserer Schule nehmen euch mit auf spannende Reisen!
Sie, liebe Eltern, sind herzlich eingeladen, Ihre Kinder auf 
dieser Entdeckungsreise zu begleiten. Außerdem ergibt sich 
für Sie die Möglichkeit, den Lehrerinnen und Lehrern Fragen 
rund um unser Gymnasium mit vertieft sprachlicher Aus-
bildung zu stellen. Warum sollte mein Kind das Christoph-
Graupner-Gymnasium in Kirchberg besuchen? Welche Chan-
cen ergeben sich aus einer bilingualen Ausbildung? Muss 
mein Kind ein Instrument spielen, um in die Bläserklasse 
zu gehen? Kommen zusätzliche Kosten auf uns zu, wenn wir 
weiter weg wohnen und im Rahmen der sprachlich vertieften 
Ausbildung einen Sonderbus benötigen? Hierzu werden Sie 
bei einer Besichtigung unseres Schulhauses durch vielfältige 
Informationsangebote Antwort erhalten.
Wir freuen uns auf euch und Sie!

Die Lehrerschaft des CGG

Kirchberg feiert: Winter- & Après-
Ski-Party auf der Freilichtbühne

Warm anziehen, Freunde einpacken – und einen unvergess-
lichen Winterabend genießen! Die Freilichtbühne Kirchberg 
verwandelt sich am Samstag, dem 30. Januar 2026 in ein 
winterliches Partyparadies! Freut euch auf eine stimmungs-
volle Winter- und Après-Ski-Party mit herzhaft Gegrilltem 
vom Fleischi sowie einer Cocktailbar mit warmen Drinks 
und leckerem Glühwein. Um warm zu bleiben, wird es ei-
nen Wettbewerb im Tannenbaumweitwurf geben. Für beste 
Stimmung sorgt das DJ-Projekt Zwickau mit DJ Franco.
Tickets gibt es im Vorverkauf für 10 Euro (u. a. erhältlich an 
der Q1-Tankstelle in Kirchberg oder unter scantickets.de) 
sowie an der Abendkasse für 15 Euro.

DJ-Projekt Zwickau
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Kontakt: 
kg.kirchberg@evlks.de oder
03760218186
Aktuelle und weitere Infor-
mationen unter www.elkk.de 
oder im neuen WhatsApp-
Kanal:

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau
Sonntag, 21.12.2025 (4. Advent)
09.30 Uhr, Andacht, anschließend Krippenspielprobe

Mittwoch, 24.12.2025 (Heiligabend)
16.30 Uhr, Christvesper

Donnerstag, 25.12.2025 (1. Weihnachtstag)
10.15 Uhr, Gottesdienst

Freitag, 26.12.2025 (2. Weihnachtstag)
09.30 Uhr, Festgottesdienst mit Jugendchor

Mittwoch, 31.12.2025 Altjahresabend
17.00 Uhr, Gottesdienst

Donnerstag, 01.01.2026 (Neujahr)
10.00 Uhr, Gottesdienst

Dienstag, 06.01.2026 (Epiphanias)
19.00 Uhr, Epiphaniasandacht

Sonntag, 11.01.2026
08.45 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 18.01.2026
09.30 Uhr, Lektorengottesdienst

Sonntag, 25.01.2026
10.15 Uhr, Gottesdienst

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606/ 37775

Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Donnerstag, 18.12.2025
18.00 Uhr, an(ge)dacht im Café Marie in Kirchberg

Sonntag, 21.12.2025
10.00 Uhr, Gottesdienst zum 4. Advent in Hartmannsdorf

Mittwoch, 24.12.2025
15.30 Uhr, Gottesdienst zum Weihnachtsfest mit Krippen-
spiel in Wilkau-Haßlau

Donnerstag, 25.12.2025
10.00 Uhr, Weihnachtsgottesdienst in der Ev.-luth. Kirche in 
Bärenwalde

Donnerstag, 25.12.2025 (1. Christtag)
6.00 Uhr, Christmette mit Solisten und Chor

Freitag, 26.12.2025 (2. Christtag)
9.00 Uhr, Gottesdienst in St. Katharinen Burkersdorf

Sonntag, 28.12.2025 (1. Sonntag nach Weihnachten)
9.30 Uhr, Gottesdienst sowie Kindergottesdienst

Mittwoch, 31.12.2025 (Altjahresabend)
16.00 Uhr, Sakramentsgottesdienst sowie Kindergottes-
dienst

Donnerstag, 01.01.2026 (Neujahr)
10.00 Uhr, Einladung zum Gottesdienst nach Stangengrün
14.00 Uhr, Einladung zum Gottesdienst nach Wilkau St. Mi-
chaelis

Sonntag, 04.01.2026
16.00 Uhr, Gottesdienst mit Wiederholung des Krippenspieles

Dienstag, 06.01.2026 (Epiphanias)
19.00 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 11.01.2026
9.30 Uhr, Gottesdienst sowie Kindergottesdienst

Sonntag, 18.01.2026
9.30 Uhr, Gottesdienst sowie Kindergottesdienst

Sonntag, 25.01.2026
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufgedächtnis sowie Kindergot-
tesdienst

Gottesdienstliche Zusammenkünfte
Andacht – dienstags 9.45 Uhr: am 13. und 27. Januar
Gebet für die Stadt – am Dienstag, dem 13. Januar um 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus

Gruppen und Kreise
Posaunenchor – mittwochs 19.30 Uhr Pfarrsaal
Krabbelkreis – am 09.01. und 23. 01.2026, 9.00 Uhr
Junge Gemeinde – freitags ab 18.00 Uhr
Volleyball – dienstags 19.30 Uhr, Dreifelderhalle
Hauskreis – donnerstags 8.30 Uhr bei Fam. Zoller
Gitarrenworkshop – freitags vierzehntägig 17.00 Uhr, im Ju-
gendraum
Theaterkreis – 10.01. Dankeschön-Essen und Planung Os-
terstück

Besonderes
Donnerstag, 08.01.2026
19.00 Uhr, Tibetabend – Uwe Wünsch war wieder auf Tour 
und nimmt uns mit in die weite Welt. Diesmal ging es nach 
Tibet und wir sind gespannt auf Bilder und Eindrücke über 
Land und Leute, die Kultur und Natur und sicher auch Re-
ligion und Leben. Ein tibetisches Sprichwort sagt: „Das Ge-
heimnis eines guten und langen Lebens lautet: Iss die Hälf-
te, geh doppelt so viel, lache dreifach und liebe ohne Maß.“ 
In diesem Sinne herzliche Einladung!

Freitag, 23.01.2026
19.00 Uhr, Tanzabend – „Mensch, lerne tanzen, sonst wis-
sen die Engel im Himmel nichts mit dir anzufangen.“ soll 
Kirchenvater Augustinus gesagt haben. Na, dann wollen wir 
mal … Herzliche Einladung, sich schick zu machen, unter 
fachkundiger Anleitung ein paar klassische Tanzschritte zu 
lernen oder aufzufrischen und gemeinsam das Tanzbein zu 
schwingen. Anmeldung im Pfarramt erleichtert die Planung! 
Der Platz ist begrenzt. Vielleicht kann der ein oder andere 
ein paar Häppchen für´s Buffet mitbringen.
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Dienstag, 13.01.2026
19.00 Uhr, Stadtgebet im Rahmen der Allianzgebetswoche
in der Evang.-Luth. Kirche

Mittwoch, 14.01.2026
19.00 Uhr, Stadtgebet im Rahmen der Allianzgebetswoche 
in der Evang.-Freik. Gemeinde

Gottesdienstübertragung jeden Sonntag über Livestream 
um 9.30 Uhr auf: www.efg-kirchberg.de/mediathek
Ausnahme: 1. Sonntag im Monat
Aktuelle Infos: www. efg-kirchberg.de

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Wir laden herzlich ein:

Jeden Sonntag:
09.30 Uhr, Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde

Jeden Mittwoch:
19.30 Uhr, Bibelgesprächskreis mit Gebet
(Bibeltext: Buch der Sprüche)

Kontakt: Brüdergemeinde, Dorfstraße 24, 08107 Kirchberg
OT Wolfersgrün

Ev.-Luth. St. Michaelis 
Kirchgemeinde Hirschfeld

Sonntag, 21.12.2025 (4. Advent)
09.00 Uhr, Singegottesdienst mit Chor in Wolfersgrün

Mittwoch, 24.12.2025 (Heiliger Abend)
15.00 Uhr, Christvesper mit musikalischem Krippenspiel in 
Hirschfeld

Donnerstag, 25.12.2025 (1. Christtag)
06.00 Uhr, Christmette, Chor und Konfirmanden in Hirsch-
feld

Freitag, 26.12.2025 (2. Christtag)
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hirschfeld

Sonntag, 28.12.2025
09.00 Uhr, Gottesdienst mit Prädikant Schulz in Wolfersgrün

Mittwoch, 31.12.2025 (Altjahresabend)
19.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst in Hirschfeld

Donnerstag, 01.01.2026 (Neujahr)
10.15 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst zum Neujahr in Stan-
gengrün

Samstag, 03.01.2026
17.00 Uhr, Wiederholung des musikalischen Krippenspiels 
in Hirschfeld

Sonntag, 11.01.2026
09.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst in Hirschfeld

Sonntag, 28.12.2025
10.00 Uhr, Singegottesdienst in Reinsdorf (Straße der Befrei-
ung 33)

Mittwoch, 31.12.2025
17.00 Uhr, Gottesdienst zum Jahresende in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 04.01.2026
10.00 Uhr, Gottesdienst zum neuen Jahr in Wilkau-Haßlau 
mit Abendmahl

Sonntag, 11.01.2026
10.00 Uhr, Gottesdienst in Hartmannsdorf

Sonntag, 18.01.2026
10.00 Uhr, Allianzgottesdienst zum Abschluss der Gebets-
woche in Wilkau-Haßlau (Kreuzkirche)

Donnerstag, 22.01.2026
14.30 Uhr, Seniorenkreis in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 25.01.2026
09.30 Uhr, Gottesdienst mit anschließendem Kirchencafé

Unsere Gottesdienste finden, wenn nicht anders erwähnt, 
in der Kapelle in Hartmannsdorf (Rothenkirchener Straße 
75) statt.

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Wilkau-Haß-
lau, Kirchberg, Hartmannsdorf, Pastorin Stephanie Hall-
mann und Pastor Carsten Hallmann, Telefon: 0375/780529, 
E-Mail: stephanie.hallmann@emk.de und carsten.hall-
mann@emk.de; Webseite: www.emk-kirchberg.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
 Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:

Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuz-Gruppentreffen ab 20.01.2026

Mittwochs
19.30 Uhr, Gebets- und Bibelstunde ab 21.01.2026 „Der rote 
Faden“ – gem. Gebet

Freitags
16.30 Uhr, Kids-Treff (außer Ferien)
18.30 Uhr, Teeniekreis (außer Ferien)

Samstags
19.30 Uhr, Jugendtreff ab 10.01.2026

Sonntags
9.30 Uhr, Gottesdienst und Kindergottesdienst in verschie-
denen Altersgruppen

Sonderveranstaltungen:

Mittwoch, 24.12.2025 (Heiligabend)
15.00 Uhr, Weihnachtsgottesdienst mit Anspiel

Mittwoch, 31.12.2025 (Silvester)
15.30 Uhr, Jahresabschlussgottesdienst

Donnerstag, 01. 01. 2026 (Neujahr)
10.00 Uhr Neujahrs-Gebetsgottesdienst



12/202522Kirchberger Nachrichten

Sonntag, 18.01.2026
09.00 Uhr, Gottesdienst mit Wolfersgrün

Freitag, 23.01.2026
18.00 Uhr, Hutzenohmd mit der Brüdergemeinde in Wol-
fersgrün

Sonntag, 25.01.2026
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hirschfeld

Kontakt: Ev.-Luth. St.Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg

Anzeige(n)

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Jetzt 
kostenfrei 

herunterladen 

und täglich total 

lokal informiert 

sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Mein Song für das
Leben – Mit aller Kraft
Linda Hesse, Sängerin

„Mein Song für das„Mein Song für das
Leben – Mit aller 

„
Leben – Mit aller 
Linda Hesse,

„
Linda Hesse,

„
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

wünscht frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
BESSER ALS JEDER GUTE VORSATZ!
UNSERE KARRIERE-HIGHLIGHTS FÜR 2026
• Prozessingenieur (m|w|d)
• IT-Systemmanager (m|w|d)
• Zerspanungsmechaniker - CNC Fräser (m|w|d)
• Mitarbeiter Backoffice Vertrieb (m|w|d)
• Schweißer / Konstruktionsmechaniker (m|w|d)
• Technischer Produktdesigner - Stein & Design (m|w|d)

JETZT BEWERBEN!
037606 / 302-722 |  karriere@kobragroup.com |  0162 / 1818978

Wir schaffen Platz im Lager – 
vorbeischauen und 

Schnäppchen jagen!

www.ost-koch.de
Lieboldstr. 3 · 08107 Kirchberg

% WSV %
19. Januar – 06. Februar

R.-Luxemburg-Straße 45a, 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 7 68 75, Funk: 0173 / 3 74 07 46

raumausstattung-bruening@t-online.de

Neubezug und 

Herstellung von 

Polstermöbeln

• Reparatur, Sitzkernauswechslung
-  Kücheneckbänke
-  Restauration und Reparatur
-  Möbelstoffe in großer Auswahl
•  Tapeten
-   Tapezierarbeiten und 

Gestaltungsberatung

•  Bodenbeläge
-  Untergrundrenovierungen
-  textile Beläge, 
 Vinyl-Designbeläge 
 zum Klicken und Kleben
-  Laminat 

Di. und Do. 14.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Tischlerei Krauß
· Haustüren
· Innentüren
· Innenausbau
· Laminatfußböden
· Holz- und Kunststofffenster
· Verglasungen und Reparaturen

08107 Kirchberg OT Saupersdorf · Auerbacher Straße 43
Telefon: 03 76 02/71 32
Handy: 01 62/7 50 44 47 · Fax: 03 76 02/67 70 77

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88 www.LW-fl yerdruck.de

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Hilfe in schweren Stunden

Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Besonders im Herbst sind Friedhöfe 
Orte des Erinnerns, der Besinnung 
und des In-uns-Gehens
Hinter den Friedhofsmauern herrscht Ruhe. Ruhe vor dem Lärm 
der Stadt und Ruhe vor all den Gedanken, die mich umtreiben. 
Nein, keine Stille und vor allem kein Stillstand. Ich höre den Ge-
sang der Vögel, sehe Menschen entlang der Wege und beob-
achte, wie sie bunte Herbstblüher auf die Gräber pflanzen oder 
Kerzen anzünden.
Warm, erdig und leuchtend - die Farben des Herbstes halten 
auch auf dem Friedhof Einzug. Besonders farbenfroh und form-
reich geht es dabei auf den Gräbern zu: Astern, Anemonen, 
Chrysanthemen, Enzian, Hebe, Christrosen und Alpenveilchen 
sind ebenso wie Gestecke und Sträuße sichtbare Zeichen des 
Gedenkens, der Dankbarkeit und der Verbundenheit. Auch Zier-
gräser als Symbol für das Getreide oder Zierkürbisse als Stell-
vertreter für die vielen verschiedenen Früchte vom Feld gehören 
dazu.
Der goldene Herbst auf dem Friedhof endet im November, wenn 
die Spätblüher auf dem Grab von den in vielen Regionen typi-
schen Winterabdeckungen bzw. von der Winterbepflanzung und 
dauerhaften Gestecken abgelöst werden.

GdF

Foto: GdF/ Margit Wild
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Abschied nehmen

Über mehr als sechs Jahrzehnte stand sie an der Spitze unserer 
Verlagsgruppe – eine beeindruckende Lebensleistung die ihresgleichen sucht. 

Gemeinsam mit ihrem verstorbenen Mann, Linus Wittich, mit dem sie das 
Unternehmen aufbaute, legte sie den Grundstein für das, was unsere
 Verlagsgruppe heute ist: ein starkes, verantwortungsbewusstes und 
erfolgreiches Familienunternehmen. Der frühe Verlust ihres Mannes 

im Jahr 1985 erschütterte sie zutiefst, doch sie führte die Geschicke des 
Verlages mit ungebrochener Entschlossenheit und Weitsicht weiter.

Ihr Führungsstil war geprägt von Menschlichkeit, Klarheit und Respekt. 
Sie war fair zu allen Mitarbeitenden, konsequent in ihren Entscheidungen 

und stets zuvorkommend im Umgang. Ihre Tür stand immer offen, 
sie war immer ansprechbar – ihr Wort galt.

Auch im hohen Alter beeindruckte sie uns alle. 
Sie kannte jede Zahl, jede Entwicklung, jedes Detail unserer Firmengruppe. 

Ihre geistige Wachheit, ihr Pfl ichtbewusstsein und 
ihre Liebe zum Unternehmen begleiteten sie bis zuletzt.

Wir verlieren mit ihr nicht nur eine außergewöhnliche Unternehmerpersönlichkeit,
sondern auch einen Menschen, der uns mit seiner Entschlossenheit, 

seiner Stärke und seinem Lebenswerk tief geprägt hat. Unsere Gedanken 
sind bei ihrer Familie, ihren Angehörigen und allen die ihr nahestanden.

Liebe Frau Wittich-Scholl: „danke für alles“.

In stillem Gedenken und tiefem Mitgefühl

Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Geschäftsführungs-
Kollegin und Kollegen

Der Generalbevollmächtigte

LINUS WITTICH Medien Gruppe mit Standorten in Bad Neuenahr-Ahrweiler • Forchheim 
Föhren • Fritzlar • Herbstein • Herzberg (Elster) • Höhr-Grenzhausen • Hochfi lzen
Langewiesen • Marquartstein • Sietow • Winsen (Aller)

die im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Edith Wittich-Scholl
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 

unserer hochgeschätzten Seniorchefi n

NACHRUF
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Frohe Weihnachten
und alles Gute für das Neue Jahr
verbunden mit einem Dankeschön 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit

wünscht Ihnen 
das Team der Sozialstation Obercrinitz

Fröhliche Weihnachten
wünschen wir all unseren Kunden und Geschäftspartnern.

KOSMETIK • FUSSPFLEGE • MASSAGEN

Wir wünschen frohe Feiertage und bedanken 

uns für das Vertrauen im abgelaufenen Jahr.

Auch 2026 sind wir wieder für Sie da.

Ihre Physiotherapie 

Neumann-Schilling GbR

All unseren Kunden,

Freunden & Bekannten

herzliche 

Weihnachtsgrüße

Kirchberger Elektro GmbH

Rödelbachaue 2 · 08107 Kirchberg
Telefon 03 76 02 67 76-0

Weihnachtsstern zum Blühen  Anzeige 
bringen
Weihnachtssterne brauchen wie Chrysanthemen kurze Tage, 
um in Blühlaune zu kommen. Pflanzen aus dem Vorjahr muss 
man austricksen, damit sie vor Weihnachten erblühen. Um we-
nig Licht und somit kurze Tage zu simulieren, sollten sie sechs 
Wochen lang täglich zwölf Stunden in einem dunklen Raum ste-
hen. Auf diese Weise können sie zum vorzeitigen Blühen ange-
regt werden. Alternativ könne ihnen ein Karton oder ein Eimer 
übergestülpt werden. Ohne diesen Trick, den auch Profi-Gärtner 
anwenden, sei erst nach dem Winter mit einer Blüte zu rechnen.
Der ungewöhnliche Name der Pflanze geht auf eine Legende 
aus ihrer mexikanischen Heimat zurück: Ein armes Mädchen 
namens Pepita habe an Weihnachten Christus kein Geschenk 
kaufen können und brachte stattdessen die Pflanze in die Kir-
che. Dort erblühte der Weihnachtsstern und stellte alle anderen, 
teuren Gaben in den Schatten.



Anzeigenteil 2712/2025 Kirchberger Nachrichten

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Fröhliche Weihnachten
wünsche ich all meinen Kunden, Freunden  

und Bekannten Ihre

08107 Kirchberg · Auerbacher Straße 28
www.Logopaedie-Kirchberg.de

Antje Förster

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Beim Schenken  
an die Umwelt denken Anzeige

Auch Weihnachtsmann und Christkind werden sich in diesem 
Jahr kritischen Fragen stellen müssen. Schließlich wird das Pro-
blem mit dem vieldiskutierten Verpackungsmüllproblem an den 
Feiertagen besonders deutlich. Das Geschenkpapier wird auf-
gerissen - und landet dann unmittelbar im Altpapier. Würde je-
der Bundesbürger zu Weihnachten im Durchschnitt 100 Gramm 
Geschenkpapier verwenden, kämen rund 8.000 Tonnen zusam-
men, sie würden nebeneinander ausgebreitet eine Fläche von 
7.000 Fußballfeldern ergeben. 

Auf das Verpacken der Geschenke wollen und sollen die Bun-
desbürger nicht verzichten, schließlich ist Weihnachten auch das 
Fest der Rituale. Statt konventionellem Geschenkpapier, das nur 
teilweise recycelt werden kann, gibt es heute allerdings Papier, 
das sich komplett wiederverwerten lässt und bereits nachhaltig 
produziert wurde. So können die Geschenke ohne schlechtes 
Gewissen verpackt werden.

djd 64733n

Foto: djd/www.planetpaket.de
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Am Wiesengrund 7 | 08107 Kirchberg OT Cunersdorf

www.fischzucht-schroeder.de | Telefon: 03 76 02 / 6 77 50

Fischzucht Schröder

Das ganze Jahr frischer Fisch! 
Sonderöffnungszeiten Weihnachten:
23.12.2025 9.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2025 9.00 – 11.00 Uhr

Sonderöffnungszeiten Silvester:
27.12.2025 9.00 – 11.00 Uhr 
29.12.2025 8.00 – 18.00 Uhr 
30.12.2025 8.00 – 18.00 Uhr 
31.12.2025 8.00 – 12.00 Uhr

Im Januar Freitag und Samstag zu 
den gewohnten Öffnungszeiten.

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Ulrike Mothes, Kathrin Schröder und Katja Singer

Danke
TC-Travel Consulting · Inh. Katja Singer
Auerbacher Straße 10 · 08107 Kirchberg
Telefon 037602 66479 · 037602 64191

kirchberg@tc-travelconsulting.de
http://www.dasreisebuero-online.de/

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir wollen dies zum Anlass nehmen, uns bei  
unseren Kunden und Geschäftspartnern sowie bei den Waldbesitzern für das 

entgegengebrachte Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.

Ihre FirmaIhre Firma
Holzhandel & Transport Holzhandel & Transport 

Heid GmbH & Co. KGHeid GmbH & Co. KG  

Genuss pur mit einer Weinprobe  
in einem Weingut Anzeige

In der kommenden Advents- und Weihnachtszeit steht traditio-
nell das Thema Genuss im Vordergrund. Wie wäre es zum Bei-
spiel mit einer gemeinsamen Weinprobe in einem Weingut oder 
dem Besuch eines schönen Weinlokals? Besondere kulinarische 
Erlebnisse der unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen bie-
ten auch Restaurants, Feinschmeckerlokale und Erlebnisgastro-
nomie in der Region ihren Gästen an. 
Die Fähigkeit, ganz bewusst genießen zu können, gehört zur ge-
sunden Selbstfürsorge, denn sie trägt zur inneren Balance und 
maßgeblich zum Wohlbefinden bei. Das sagen Experten. Nach 
ihrer Meinung sind Genussmomente kein Luxus, die man sich 
nur selten gönnen sollte. Es sind vielmehr kleine, bewusste Aus-
zeiten von Stress und Hektik, die helfen, den Alltag besser zu 
bewältigen. Das gilt in besonderem Maße auch für die kommen-
den Festtage. Das Gebot der Stunde: Abschalten, den Stress 
hinter sich lassen und gemeinsam im Kreise der Familie genie-
ßen, gerne dann in einem gemütlichen Weinlokal.
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Lengenfelder Str. 88 · 08107 Kirchberg · Tel. 037602-66579 · www.riedel-autohaus.de

WWiirr  wwüünnsscchheenn  ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  
uunndd  eeiinn  gguutteess  nneeuueess  JJaahhrr!!

★

★

★★

★
★

★
IIhhrr  AAuuttoohhaauuss  RRiieeddeell

Zum Weihnachtsfest  
die herzlichsten 
Wünsche, 
zum neuen Jahr 
Gesundheit, Glück 
und persönliches 
Wohlergehen.

Ihr Pflegeteam

Telefon (24h):
037602/67069

kompetentkompetentliebevollliebevoll
familiärfamiliär

Herzstück an Heilig  Anzeige 
Abend: Der Weihnachtsbaum 
Weihnachtsbäume gibt es in den verschiedensten Größen zu 
kaufen. Das schmücken des Christbaums ist eine beliebte Tra-
dition in der Adventszeit und der dekorierte Baum bildet immer 
den Mittelpunkt der Weihnachtsdeko während der Feiertage – 
auch weil hier meist die Geschenke platziert werden.
Für die Weihnachtsbaumbeleuchtung eignen sich Lichterketten 
am besten. Es gibt nach wie vor auch echte Kerzen, zum Bei-
spiel aus Bienenwachs, die am Christbaum angebracht werden 
können. Stimmungsvoll, aber auch mit Vorsicht zu genießen. 
Wer es glitzernd mag darf gerne zum Lametta greifen. Es gibt 
Christbaumkugeln in allen Formen und Farben, mit denen die 
Farben der restlichen Weihnachtsdeko wieder aufgegriffen wer-
den können. Besonders schön sind dazu dann einzelne selbst 
gemachte Anhänger.
Wer keinen Platz für einen echten Baum hat oder sich nicht mit 
den Tannenadeln im neuen Jahr herum schlagen möchte, der 
kann über einen zwei dimensionalen Christbaum nachdenken. 
Es gibt schöne Weihnachtsbaum-Prints oder DIY Ideen für Mi-
niatur-Weihnachtsbäume oder Wandbilder mit Washi Tape oder 
Treibholz.
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

und einen guten Start ins neue Jahr wünschen 
wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Wir wünschen unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern, Angehörigen und Mitarbeitern 
eine Weihnachtszeit voller Wärme, Frieden 
und liebevollen Momenten.

Ein großes Dankeschön an unsere 
engagierten Teams und Partner für die 
zuverlässige Zusammenarbeit. Möge das 
neue Jahr Ihnen Gesundheit, viele kleine 
Lichtblicke und wertvolle Begegnungen 
schenken.

„Weihnachten ist 
keine Jahreszeit. 
Es ist ein Gefühl.“
Edna Ferber

Ihre Medienberatung vor Ort:

Kathrin Viehweger
0151 21970848
kathrin.viehweger@wittich-herzberg.de

Frohe Weihnachten

Wir wünschen Ihnen frohe
und besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Entspannte Feiertage für Tiere Anzeige

Alle Jahre wieder freuen wir uns auf die Adventszeit, auf Weih-
nachten und Silvester. Für unsere Tiere bringt diese Zeit laute 
Geräusche, Besucher und Veränderungen im Zuhause. Hunde 
und Katzen können an Silvester, aber auch in der Weihnachts-
zeit gestresst darauf reagieren. Besonders Feuerwerk und Böller 
sind für viele Tiere beängstigend.
Egal wie ihr vierbeiniger Liebling seine Unsicherheit bei lauten 
Geräuschen an Silvester zeigt, es gibt Verdampfer, von Feliway 
Optimum für die Katze und Adaptil für den Hund, die Entspan-
nungsbotschaften für die jeweiligen Tiere verbreiten. In der Tier-
welt beruhigen sich Hunde und Katzen mit einem Trick: Sie set-
zen über bestimmte Drüsen für uns Menschen nicht erkennbar 
Gerüche ab. Überall dort, wo sie diesen Duft registrieren, fühlen 
sie sich wohl.
Von Tierärzten entwickelt, wird dieses Prinzip der Entspan-
nungsbotschaften seit vielen Jahren angewendet, um Tieren 
in Stresssituation wie an Silvester zu entspannen. Bewährt hat 
sich der Einsatz eines Verdampfers für die Steckdose, der die 
entspannenden Botenstoffe im Raum verbreitet. Feliway für die 
Katze und Adaptil für den Hund sind beim Tierarzt oder im Zoo-
fachhandel erhältlich. spp-o
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Wir danken all unseren 
Kunden und Freunden 

für ihr Vertrauen und wünschen

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

ÖKOBRENNSTOFFE  
FÖRSTER GMBH
Auerbacher Str. 120 · 08107 Kirchberg

• HOLZBRIKETTS  
• HOLZPELLETS
• BRENNHOLZ
 037602 674117
WWW.HEIZPROFI-SHOP.DE

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

 Robert-Schumann-Str. 1 I 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 5613-13 I www.swa-b.de

WIR WÜNSCHEN IHNEN
EINE WUNDERSCHÖNE 
UND FRIEDVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT
UND FÜR DAS JAHR 2026
GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND 
VIELE LICHTBLICKE.

WIR WÜNSCHEN IHNEN
EINE WUNDERSCHÖNE 
UND FRIEDVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT
UND FÜR DAS JAHR 2026
GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND 
VIELE LICHTBLICKE.

Unsere Leistungen für Sie:

▶ Garantie & Kulanz
▶ Karosserie- und Lackierarbeiten
▶ Inspektion / Ölservice 
▶ Wartungs- und Reparaturarbeiten 

CCA Autohaus Kirchberg GmbH
Auerbacher Straße 66, 08107 Kirchberg | T. 037602 / 274890, post@cca-mobile.de

F�OHE W�I��A�HT�N & ��N�N �UT�N �U�S�H!
wünscht Ihnen von Herzen das Team vom CCA Autohaus in Kirchberg

Vielen Dank für Ihr Vertrauen in diesem Jahr! 
Gern sind wir auch 2026 wieder Ihr Partner fürs Auto.

▶ Vermietung von Zubehör
▶ Kfz-Elektronik 
▶ Große Auswahl an Fahrzeugen
▶ Räderwechsel und Einlagerung

Feiertage mit Haustieren erleben Anzeige

Ein Festessen mit der ganzen Familie vor Weihnachtsbaum- 
und Schneekulisse gepaart mit der Vorfreude auf eine feucht-
fröhliche Neujahrs-Party. Worauf viele sich freuen, bedeutet für 
Hunde- und Katzenbesitzer oft eine Herausforderung. „Rund 
um die Feiertage herrscht nicht selten großer Trubel, der auch 
Vierbeiner nicht unberührt lässt“, weiß Melanie Ahlers, Tierärz-
tin bei der Agila Haustierversicherung. „Tiere reagieren ähnlich 
wie Menschen, wenn sie sich überfordert fühlen: mit Stress.“ 
Umso wichtiger also, dass Halter wissen, wie sie ihre vierbeini-
gen Lieblinge entspannt durch die aufregende Zeit bringen. Egal 
ob zu Hause oder „auswärts“ gefeiert wird: Halter unterstützen 
ihre Lieblinge bereits mit einfachen Mitteln. Ein bequemes Körb-
chen oder die Lieblingsdecke in einem separaten Raum schüt-
zen Hunde und Katzen vor (gut gemeinten) Streicheleinheiten 
und vielen neuen Reizen. Dorthin können sie sich zurückziehen, 
wenn es ihnen zu viel wird. Ein weiterer Tipp: Lassen sich Be-
sitzer von Reizen wie Gästen, Geschenken und Co. selbst nicht 
aus der Ruhe bringen, wirkt sich das auch beruhigend auf ihre 
Lieblinge aus.  spp-o
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Schuhorthopppädie und Podologggie/med. Fußpppfleggge
St. Jacober Hauptstr. 136 · 08132 Mülsen · Tel.: 037601/447722

Öffnungszeiten Mülsen: Mo. 9.00–12.30 Uhr
Di. und Do. 9.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Münzner
SCHUHHAUS & ORTHOPÄDIE

•••FFFaaaccchhhgggeeesssccchhhäääfffttt fffüüürrr BBBeeeqqquuueeemmmsssccchhhuuuhhheee
und Schuhe für Ihre Einlagen

•Anfertigung von orthopädischen
Maßschuhen und Einlagen

• sensomotorische Einlagen

•••KKKooommmppprrreeessssssiiiooonnnsssssstttrrrüüümmmpppfffeee
•Bandagen für Fuß und Bein
•Schuhreparaturen
•Fußdruckmessungen
für Diabetiker

S

08112 Wilkau-Haßlau · Kirchberger Str. 20 · Tel.: 0375/617679
ortho-muenzner@t-online.de·wwwwwwwwww.schuhorthopaedie-muenzner.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Kompetenz für Ihre
Fußgesundheit
Ihre Füße sind bei uns
in passenden Schuhen

Nichts dran zu rütteln Anzeige

Die Zeit scheint immer schnelllebiger und hektischer zu wer-
den, Anforderungen im Alltag und Beruf steigen, Trends kom-
men und gehen im Rekordtempo. Wie ein Fels in der Brandung 
erscheint da vielen das Weihnachtsfest mit seinen meist jahr-
zehntealten Traditionen. Besonders beim Thema Essen werden 
in zahlreichen Familien lieb gewonnene Rituale gepflegt: Am  
24. Dezember kommt abends Bockwurst mit Kartoffelsalat auf 
den Tisch. Umfragen bestätigen immer wieder, dass dieses ein-
fache Gericht an Heiligabend am beliebtesten ist. Ein möglicher 
Grund: Vor Weihnachten hat man genug Stress mit dem Kauf 
und Einpacken der Geschenke und den Vorbereitungen auf die 
Festtage. Da ist jeder froh, wenn er sich Heiligabend nicht auch 
noch stundenlang in die Küche stellen und Rezepte wälzen 
muss. Auch geschmacklich ist Bockwurst mit Kartoffelsalat in 
den meisten Familien durchweg beliebt: Das Gericht schmeckt 
Groß und Klein.  djd 64092

Foto: djd/Metten Fleischwaren GmbH & Co. KG
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und die angenehme Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen besinnliche Feiertage
und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Besinnliche
            Weihnachten

Unsere Leistungen verstehen sich auch inklusive MontageUnsere Leistungen verstehen sich auch inklusive Montage  
• Holzfenster aller Art, Holzalufenster, Kunststofffenster, Alufenster, Garagentore
• Sonnenschutz (Markisen, Jalousien, Rollläden)
• Insektenschutz

Fenster • TürenFenster • Türen
SonnenSonnenschutzschutz
InnenausbauInnenausbau

Auerbacher Str. 33 • 08107 KirchbergAuerbacher Str. 33 • 08107 Kirchberg
Telefon (03 76 02) 67 39 00Telefon (03 76 02) 67 39 00
Mobil (01 72) 3 55 25 51Mobil (01 72) 3 55 25 51
Telefax (03 76 02) 67 39 02Telefax (03 76 02) 67 39 02
info@fenster-schmied.deinfo@fenster-schmied.de
www.fenster-schmied.dewww.fenster-schmied.de

VERTRIE B UND VERTRIE B UND MONTAGEMONTAGE
Steffen SchmiedSteffen Schmied

All unseren Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern danken wir 

für die Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und

wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Moderner Adventskranz  Anzeige 
selbst gemacht 
Für viele gehört eine selbst gebastelte Weihnachtsdeko zum 
Advent dazu wie der Weihnachtsstern oder der Christbaum zu 
Heiligabend. Es muss ja nicht immer der traditionelle Advents-
kranz sein. Dieser Weihnachtskranz ist eher modern und hat 
darüber hinaus noch einen ganz besonderen Kniff: Er nadelt 
nämlich nicht! Diese Anleitung zeigt, wie Sie den modernen 
Adventskranz selber machen. Eine Anleitung für einen tradi-
tionellen Adventskranz sowie weitere Ideen für moderne Ad-
ventskränze finden Sie hier.
Wenn die Wohnung prächtig geschmückt ist, kann man es sich 
zuhause während der kalten Jahreszeit so richtig gemütlich 
machen. Um in die richtige Festtagsstimmung zu gelangen, 
hilft auch eine kleine Bastelstunde. Aus gekauften oder selbst 
gesammelten Zweigen und unterschiedlichem Weihnachts-
schmuck ist im Handumdrehen ein festlicher Weihnachtskranz 
gebastelt.
Ob Sie ihren Kranz mit Weihnachtskugeln, Schleifen oder Ster-
nen gestalten, bleibt ganz Ihrer Kreativität überlassen. Mit einem 
Multifunktionsgerät, mit dem sich Bohren und sägen lässt, so-
wie einer Heißklebepistole sind Sie bestens für die Bastelarbei-
ten gerüstet.
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August-Horch-Straße 2

08141 Reinsdorf Gewerbegebiet
Tel. 0375 3537810 – www.mks-zwickau.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9 – 16 Uhr – Fr. 9 – 14 Uhr

und einen guten Start ins neue Jahr wünschen 
wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir wollen dies zum Anlass nehmen, uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.

Inh. Marcel Kuczka

Alte Grünauer Straße 5, 08134 Wildenfels OT Schönau, Tel. 03 76 03 / 25 46

Containerdienst + Baustofftransporte 
+ Schrottentsorgung

Karl-Heinz Kuczka GmbH 
Containergrößen von 1,3 bis 38 m3 

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

� 037602 / 853052
2 0174 / 9515372
2 mail@edv-weissenfels.de

Kai Weißenfels
Hauptstraße 47
08107 Kirchberg

Ich möchte mich bei Ihnen für das entgegengebrachte 
    Vertrauen in diesem Jahr bedanken und wünsche 

        Ihnen für die kommenden Festtage eine besinnliche 
            Zeit, sowie einen guten Start ins neue Jahr 2026.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Der unbekannte Geburtstag  Anzeige 
von Jesus  
Der Geburtstag von Jesus ist eigentlich unbekannt. In alten Auf-
zeichnungen ist vom 20. Mai zu lesen, andere wiederrum sprechen 
vom 6. Januar („Fest der Erscheinung des Herrn“) Der 25.Dezem-
ber als Tag an dem wir heute Weihnachten feiern, wurde von römi-
schen Kopisten Furius Dionysius Filocalus im Jahr 354 festgelegt. 
Dieser Tag war lange Zeit der Feiertag der als Götter verehrten rö-
mischen Kaiser. In den germanischen Religionen gehörte dieses 
Datum zu den „12 heiligen Nächten der Sonnenwende“. Von dort 
stammt auch der deutsche Name „Weihnachten“, abgeleitet von 
„ze wihen nahten“.
Die Christen waren überzeugt davon, dass Jesus die „wahre Sonne 
ist“, weswegen dieser Tag als Weihnachtstermin festgesetzt wurde.
Die Kirche feierte die Geburt Jesu also nicht immer zu Weihnach-
ten. Im Verlauf der Kirchengeschichte gab es verschiedene Doktri-
nen, eine davon hielt an der Geburt Jesu im März fest.
Auch das tatsächliche Geburtsjahr von Jesus ist vermutlich nicht 
das Jahr 0 unserer Zeitrechnung sondern 2-7 Jahre früher. Da der 
Stern von Bethlehem von Wissenschaftlern mit einer speziellen 
Konstellation aus Saturn und Jupiter im Sternzeichen der Fische 
gleichgesetzt wird, die nur alle 805 Jahre zu sehen ist (wurde auch 
von Johannes Kepler festgestellt), wird von manchen Astrologen 
vermutet, dass Jesus 7 Jahre früher geboren wurde, als diese Pla-
netenkonstruktion wieder einmal aufgetreten ist.
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  Frohe  Frohe
WeihnachtenWeihnachten.. .. . .

Ein ereignisreiches Jahr mit vielen spannenden Pro-
jekten und Herausforderungen geht zu Ende. Ihr Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit haben es mög-

lich gemacht, für jedes Anliegen die passende Lösung 
zu fi nden. Dafür möchten wir uns herzlich bei unseren 

Kundinnen und Kunden bedanken! 

Wir wünschen Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr. Auch im 
kommenden Jahr sind wir mit unserem Maklerbüro 

gerne wieder für Sie da und unterstützen Sie mit Fach-
kompetenz und Engagement.

... und ein herzliches ... und ein herzliches 
   Dankeschön!   Dankeschön!

Silvio Simon
VERSICHERUNGSBÜRO

Anja Roocke
KIRCHBERGER IMMOBILIEN

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Ein großes Dankeschön an meine Mitarbeiter 
- ein tolles Team-

Unser ganzes Team wünscht Ihnen und Ihren Familien 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.

Kranken- und Pflegedienst
KARIN HERRMANN
08107 Kirchberg · Auerbacher Str. 34
Funk 0174/7113848

Kommunale  
Wohnungsgesellschaft mbH Kirchberg

Wir wünschen unseren Mietern 
und Geschäftspartnern

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches und zufriedenes neues Jahr 

sowie weiterhin einen guten Zusammenhalt.

Die Mitarbeiter der

Die Unterschiede:  
Glühwein, Jagertee und Glögg Anzeige

Die Saison der Weihnachtsmärkte beginnt und mit ihr bei vielen 
Zeitgenossen die Lust auf die bekannten Getränke. Glühwein: 
Ursprünglich verstand man unter “geglühtem“ Wein einfach nur 
“gewärmten“ Wein. Später kam man auf die Idee, Gewürze zum 
Wein zu geben, beispielsweise Nelken und Zimt. Die Idee stell-
te sich als erfolgversprechend heraus. Heute gibt es den Glüh-
wein in vielen Variationen als Rot- und Weißwein, gerne auch mit 
Schuss, also einem guten Schluck Hochprozentigen oder Likör 
– als Geschmacksverstärker. Jagertee: Er ist als Spezialität ös-
terreichischer Herkunft geschützt. Als solche muss er auch aus 
Österreich kommen, tut er das nicht, darf er sich nicht so nen-
nen. Der originale Österreicher besteht nicht nur aus schwarzem 
Tee, Zucker und Gewürzen, sondern auch aus dem speziellen 
österreichischen Inländer-Rum. Glögg: Für ihn wird der Wein 
nicht nur mit Nelken und Zimt angereichert. In das skandina-
vische Adventsgetränk gehören auch Kardamom, Vanille und 
Ingwer. Dazu werden Mandeln und Rosinen gereicht, die jeder 
selbst dem Trunk hinzufügen kann.
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Entdecken Sie in Plauen moderne Industrie­
kultur, Architektur und filigrane Textilkunst. 
Die Fabrik der Fäden begeistert Liebhaber der 
Plauener Spitze – und unser Museumsshop 
bietet stilvolle Geschenkideen.

Täglich von 10–18 Uhr geöffnet – am 24. und 31.12. jeweils bis 14 Uhr. Freier Eintritt: Kinder und Jugendliche (bis 16 Jahre)

Kultur.Genuss.
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Entdecken Sie in Plauen moderne Industrie­
kultur, Architektur und filigrane Textilkunst. 
Die Fabrik der Fäden begeistert Liebhaber der 
Plauener Spitze – und unser Museumsshop 
bietet stilvolle Geschenkideen.

Unseren Kirchberger
Patientinnen und Patienten wünschen wir

frohe Weihnachten
und ein

gesundes neues Jahr!

Ihr Team der

Hausarztpraxis
Keilbergring

Dr. med. Jana Eckhardt
08289 Schneeberg, Keilbergring 10

Telefon: 03772/ 3729400

                          Unsere Sprechzeiten:

Mo: 07:30 - 12:00 Uhr | 14:00 - 17:00 Uhr
Di:  07:30 - 12:00 Uhr
Mi:  nach Vereinbarung
Do:  07:30 - 12:00 Uhr | 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:  07:30 - 12:00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr 2026.

Aue 03771 - 55 15 11
Auerbach 03744 - 365 77 88
Zwickau 0375 - 27 39 833

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Der passende Stern  Anzeige

zur Adventszeit

Spätestens mit dem Beginn 
der Adventszeit verspüren vie-
le Menschen den Wunsch, das 
eigene Zuhause festlich zu 
schmücken. Blumen und Pflan-
zen spielen dabei traditionell 
eine wichtige Rolle. Nicht ohne 
Grund gilt Grün neben Rot als 
die klassische Weihnachtsfarbe.
Was wäre das schönste Fest 
des Jahres zum Beispiel ohne 
immergrüne Nadelbäume, die 
zu Weihnachten als pracht-
voll geschmückte Christbäu-
me Einzug in die Wohnzimmer 

halten oder draußen mit Lichterketten behängt für magische 
Stimmung sorgen? Auch viele winterblühende Pflanzen wie 
der Weihnachtsstern, der Weihnachtskaktus, die Amaryllis oder 
die Christrose sind feste Elemente der Weihnachtsdekoration. 
Doch auch jede andere Pflanze lässt sich mit dem passenden 
Schmuck im Handumdrehen in einen stimmungsvollen Weih-
nachtsbotschafter verwandeln. Natürlich-schöne Augenblicke 
mit Blumen und Pflanzen sind so in den letzten Wochen des 
Jahres garantiert. Während der Christbaum meist erst am oder 
kurz vor dem Heiligen Abend aufgestellt wird, versprüht so man-
cher prachtvolle Winterblüher auch schon in den Wochen da-
vor festliche Stimmung und weihnachtlichen Glanz. Unter den 
Zimmerpflanzen sind besonders Weihnachtsstern, Amaryllis 
und Weihnachtskaktus beliebte Weihnachtsbotschafter. Auch 
die Christrose wird in der Weihnachtszeit gerne als lebendiger 
Zimmerschmuck verschenkt. Den schönen Winterblüher gibt es 
in zahlreichen Varianten. Die Farbpalette reicht von Weiß über 
Rosa bis zu dunklem Rot. Außerdem sind zweifarbige Sorten im 
Handel erhältlich. Auf die Dauer fühlt sich die Christrose jedoch 
in geheizten Räumen nicht wohl. Ihr Platz ist im Garten oder im 
Kübel vor der Haustür. Weitere Ideen und fachkundige Beratung 
gibt es im grünen Fachhandel. Quelle: Das Grüne Medienhaus

Foto: GMH


